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Freundlichkeit ist darum auch hier gegen den lieben deutschen Vetter
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Die Eroberung Belgiens .
g , Karlsruhe , 22. Dez . Daß die Neutralität Belgiens durch

,Deutschland nicht nur bedroht, sondern bereits so gut wie vernichtet

lei will eine Abhandlung erweisen, die H. I . Darnton -Fraser in der

Aestminster-Review " veröffentlicht hat . Der Aufsatz , der Tatsächliches

Bit Entstellung und Uebertreibung verquickt, jührt aus , daß die

iedliche Eroberung Belgiens durch Deutschland" seit einigen Jahren
Pematisch nach einem einheitlichen Plane betrieben werde. Da

Antwerpen sowohl strategisch wie auch für Handel und Geldmarkt von

Lßter Wichtigkeit ist, hat Deutschland „natürlich " vor allem versucht,
eses Herz Belgiens so wett unter seinen Einfluß zu bringen , daß
:i Ausbruch eines Krieges Antwerpen ohne wetteres als Basis für
t Operationen der deutschen Macht djenen kann.

Zu diesem Schluß kommt Darnton -Fraser durch einige , an sich
lerdings bemerkenswerte Tatsachen. Die Zahl der deutschen Haus -

tungen Antwerpens hat sich nämlich in den letzten 25 Jahren ver¬

lacht; von 3161 (1886) ist sie bis 1905 auf 8716 gestiegen. Das

acht ungefähr 26 660 Personen aus , wenn man auf eine '
Haushaltung

im Durchschnitt drei Menschen rechnet. Dazu kommt eine sehr große
Unzahl deutscher Arbeiter , Kaufleute , Matrosen und außerdem eine

ige von Deutschen, die aus irgend welchen Gründen naturalisiett ,
isdestoweniger aber mtt der alten Heimat auss engste verbunden

Man kann also die deutsche Bevölkerung der Stadt , die etwa
000 Einwohner hat, auf 80 000 Menschen schätzen . Manche davon

find deutsche Reservisten, viele haben in der , garde civique gedient ;
daher hat der französische General Langlois geäußert , wenn der Kom¬
mandant von Antwerpen im Kriegsfall für die Sicherheit der Stadt

einstehen wolle, müsse er zunächst sofort — die Bürgergarde entwaffnen .
Die Deutschen Antwerpens haben übrigens nach Herrn Darnton -

»er -NeiuefH-Frasers Zugeständnis den größten Anteil an dem Auffchwung Bel -

sowie RG giens. Die wichtigsten Gebiete im Verkehrs -, Handels - und Finanz¬
wesen find von ihnen besetzt, die meisten fremden Konsulate in ihren
Händen. An der Börse hört man an manchen Tagen mindestens
ebenso viel deutsch als vlämisch. Von den großen Handelshäusern
und Schiffahrtsgesellschaften sind drei Viertel deutsch , und unter den
1000 Mitgliedern der Antwerpens ! Handelskammer befinden sich jetzt

n 10 Deutsche, während deren Zahl vor dreißig Jahren noch nicht 20

Ertrug. Bon den 5852 Schiffen, die im vergangenen Jahr in den

5 ttoerpener Hafen einfuhren , trugen 1099 die deutsche Flagge ; in

fünf oder sechs Jahren , rechnet Darnton -Fraser , würden mehr deutsche
s englische Schiffe Antwerpen anlaufen .

Die fabrique nationale d ’armes de guerre in Lüttich ist auch
:in rein belgisches Unternehmen mehr, fett eine Berliner Firma An-

an der Leitung gewonnen hat . Hinter allen diesen Tatsachen
tttert der englische Publizist natürlich ein wohlberechnetes System
r deutschen Politik . Das einzige Mittel , ihr entgegenzuarbeiten ,
eint er, sei, daß England mtt Belgien bessere Beziehungen pflege,

dies seither der Fall gewesen . Und die Hauptsache der englischen
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Badische Chronik .
B .C . Karlsruhe , 17 . Dez . Zu Ende des Jahres 1908 bestanden

in Baden im ganzen 158 Innungen , und zwar 153 Handwerkerinnun¬
gen, 2 Wirteinnungen (die freie Wirteinnung Mannheim und die

freie Eastwirteinnung für den Amtsbezirk Baden ) und 1 Rechtskon¬

sulenteninnung . Freie Innungen gab es 98, Zwangsinnungen 58 .

Reu gegründet wurden im Laufe des Jahres 1908 insgesamt 30 In¬

nungen (davon 19 Zwangsinnungen ) , bei 8 derselben fiel die amtliche

Genehmigung der Jnnungsstatuten zwar noch in das Jahr 1907 , die

Eründungsversammlung erfolgte aber erst im Jahr 1908 . Ausgelöst
wurden im Berichtsjahr nur 1 Innung : die freie Schuhmacherinnung
Offenburg . Von den Innungen waren 43 an den Landesverband der

badischen Gewerbe- und Handwerkervereinigungen angeschlossen , da¬

runter 23 freie und 28 Zwangsinnunge «. Bei 48 Innungen erstreckt

sich deren Wirkungsbereich ausschließlich auf den Ort ihres Sitzes , sie

sind rein städtische Innungen . Von den übrigen Innungen beschränken
15 ihre Tätigkeit auf Teile eines Amtsbezirks z . B . auf die Landge¬
meinden oder auf Amtsgerichtsbezirke (Amtsbezirksinnungen wurden

81 ermittelt . Bei 6 Innungen greift der Wirkungsbereich der Orga¬

nisationen auf mehrere Amtsbezirke über , bei 4 Innungen , und zwar
bei den freien Fleischerinnungen der Kreise Lörrach und Baden , sind

ganze Kreisgebiete in denselben einbezogen, während die Mitglieder
der Kaminfegerinnungen für das Eroßherzogtum Baden , Sitz Karls¬

ruhe , und der Rechtskonsulenteninnnng für das Eroßherzogtum Ba¬

den über das ganze Land hin ansässig sind .
n . Eggenstein (b . Karlsruhe ) , 22. Dez . Gestern abend hielt Herr

Betriebs -Direktor Eiehne vom städtischen Gaswerk Karlsruhe einen

Vottrag über das Thema .Leuchtgas und seine Verwendung " . Der

intereflante , mit gleichzeitiger Vorführung der einzelnen Beleuchtungs¬
körper und Erklärung derselben verbundene , Vortrag wurde sehr sym¬
pathisch ausgenommen und es wird hier als großer Schritt vorwärts

zu betrachten sein , wenn die Einführung der Gasbeleuchtung in Eggen-

steiu einstimmig zum Beschluß erhoben wird . Es giü jetzt, jo wird

uns weiter geschrieben , settens der Männer , die von der mannigfachen
Verwendbarkeit des Leuchtgases (auch zu Heiz- und Kochzwecken) über¬

zeugt worden find , aufklärend zu wirken, um so nach und nach den
Boden vorzubereiten , auf welchem in Verhandlungen wegen Ein¬

führung der Gasbeleuchtung zwischen den sich beteiligenden Gemeinde¬
verwaltungen eingetreten werden kann. Es ist zu hoffen , daß recht bald ,
zu Nutzen und Frommen beider, die Verhandlungen zu einem guten
Abschluß kommen. Dem Referenten des Abends , seinen Begleitern ,
welche die Apparate usw . vorführten , der Stadtverwaltung Karlsruhe
und dem hiesigen Gemeinderat wurde für die Veranstaltung dieses
Abends Dank zum Ausdruck gebracht.

lH Breisach, 22. Dez . Bei der gestrigen Bürgermeisterwahl wurde
Expeditor Adolf Meyer bei der Stadtverwaltung Freiburg mtt 61 von
68 abgegebenen Stimmen zum Bürgermeister der Stadt gewählt .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 22 . Dezember.

— Heber das Befinde« des Finanzminifters Dr . Honfell wird
folgendes bekannt : Die gemeldete Verschlimmerung besteht in der
erneuten Zunahme der Schmerzen am rechten Arm , die sich von der
Schulter bis in die Finger erstrecken und nicht nur jeden Gebrauch des
Armes oder der Hand unmöglich machen , sondern dem Kranken auch
die Nachtruhe rauben und dadurch den Kräftezustand schädigen. Wo¬
rin das llebcl seinen Grund hat , haben die Aerzte bis jetzt noch nicht
ermittelt . Auch eine Durchleuchtung mtt Röntgenstrahlen lieferte
kein Ergebnis . Schw. M .

h

c& Wintersanfang . Heute mittag 12 Uhr, als die Sonne aus
dem Zeichen des Schützen in das des Steinbocks trat , hat der Herbst
seine Regentschaft niedergelegt und der Winter wird nun durch lange
Wochen das Szepter schwingen . Hoffen wir , daß er es gnädig macht!

M .p . Schadloshaltung von Soldaten bei Beurlaubungen zu frei¬
willigen Arbeite «. Die Frage , wie Soldaten , welche bei freiwillig
übernommenen außerdienstliche« Arbeiten dienstunfähig werden und

daher keine Versorgungsansprüche erheben können , schadlos zu halten
seien, beschäftigt schon seit langer Zeit die maßgebenden militärischen
Stellen . Eine Haftung des Truppenteils kann nicht in Frage kommen.
Es mutz also in solchen Fällen , wo mangels Anwendung der bestehen¬
den llnfallverstcherunggesetze ein Entschädigungsanspruch für den bei

solcher außerdienstlichen Tätigkeit zu Schaden gekommenen Soldaten
nicht gegeben sein würde, dem Arbeitgeber die Entschädigungsver¬
pflichtung obliegen . Daher soll, wie die „Mil . -pol . Korrespondenz "

erfährt , fortan von jedem Arbeitgeber , zu dessen Diensten Soldaten
freiwillig beurlaubt rverden, verlangt werden, daß er sich verpflichtet ,
die bei den für ihn geleisteten Diensten zu Schaden gekommenen Sol¬
daten zu entschädigen» falls ihnen nicht durch die Unfallversicherungs¬
gesetze ein Recht auf Entschädigung zweifelsohne gewährleistet ist .
Ferner soll vor Beurlaubung der Mannschaften durch die Truppenteile
festgestellt werden, ob der Arbeitgeber auch nach seinen Vermögens¬
verhältnissen in der Lage sein wird, eintretendenfalls die übernom¬
mene Verpflichtung zu erfüllen.

— Die Verhütung von Ausschreitungen in der Neujahrsnacht .
Für die Landgemeinden des Bezirks Karlsruhe ist eine Bestimmung
erlassen worden , wonach die Polizeistunde für die Neujahrsnacht nicht
über 2 Uhr hinaus verlängert werden darf . Das Schießen und das
Abbrennen von Feuerwerkskörpern wird mit Geldstrafe bis zu 150 M
oder Haft bis zu 6 Wochen bestraft. Wer Sprengstoff feilhalten will ,
muß hiervon dem BezirksamtAnzeige machen . DieAbgabe vonSpreng
stoffen an Personen , von welchen ein Mißbrauch derselben zu befürch¬
ten ist, insbesondere an Personen unter 16 Jahren , ist verboten . Dies
gilt insbesondere auch von solchen Feuerwerkskörpern, mit deren Ver¬
wendung eine erhebliche Gefahr für Personen oder Eigentümer ver¬
bunden ist (Kanonenschläge, Frösche . Schwärmer und dergleichen) . Das
Umherziehen von Kindern und Erwachsenen von 'Haus zu Haus zuin
Neujahransagen und Einsammeln von Gaben ist auch für die Eltern ,
die ihre Kinder hiervon nicht abhalten , sttafbar .

e Gegen de« Schmuggel. Im Grenzverkehr ist es oerschiedentl. vor -
gekommen, daß i» dem Raum Mische « den Rückenlehnen und den
Wänden i« V -Zugwagen 3. Klasse Waren «ntergebracht worden sind,
um sie der Lerzollung zu entziehe«. Die Eisenbahndirektionen sind
deshalb angewiesen worden, bei den im Erenzverkehr benutzten Per¬
sonenwagen 3. Klasse gelegentlich anderer Reparaturarbeiten den
Raum durch Einbau eines Brettes über der Hinteren Sitzfchwinae
abzuschließen.

Bevorstehende Veranstaltungen .
Bortrag . Heute abend 8 Uhr spricht Herr Prediger Gäde im

Missionssaal , Kaisersttaße 168, über das Thema : „Der dritte Engel ",
Offb . 14 . 9.

□ Die Heils -Armer . An dieser Stelle wird ganz besonders auf
die Weihnachtsfeier (Adlerstraße 4) für Arme und Bedürftige auf¬
merksam gemacht. Wie durch die Annonce ersichtlich, sind besonders
Freunde und Gönner der Heils -Armee hierzu herzlich eingeladen

□ Kunstnotiz . Man schreibt uns : Frau Hedwig Kirsch, die kürz¬
lich in Baden und Stuttgart mit Orchester spielte und dabei
schönsten Erfolg zu erringen wußte, hat auch in der Handelsmetropole
Mannheim kürzlich einen Klavierabend veranstaltet , der sich eines aus¬
gezeichnet künstlerischen Erfolges zu erfreuen hatte , worüber der „Ge¬
neral -Anzeiger" berichtet: Der Klavierabend , den unser einheimische
Pianisttn Frau Hedwig Marx -Kirsch gestern im Versammlungssaale
des Rosengarten veranstaltete , hatte wiederum ein äußerst zahlreiches
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Theater » Kuitft und Wissenschaft .
D Mannheim , 22 . Dez Anfang Dezember ist, wie s. Zt . berichtet ,

die Mannheimer Ku«fthalle, nachdem sie mehrere Jahre — nämlich seit
dem Schluß der bekannten Jubiläumsausstellung 1907 — in Unbenutzt-
heil dagelegen hatte , ihrer endgültigen Bestimmung als eines ftändi -
geu städtischen Galeriebaues in feierlicher Weise übergeben worden .
Zm Untergeschoß hat Dr . Fritz Wichert, der neuernannte Letter der
kalerie , die nicht sehr umfangreiche städtische Sammlung ausgebreitet
und zwar so, daß durch gewisse Gruppierungen und Gegensätzlichkeiten
nunmehr selbst in diesem , ziemlich zufällig zusammengeratenen Bilder -
beftand etwas wie innere Struktur zu spüren ist. Dr . Wichert hat nach
Dualität und nach Stilcharakter gruppiert . Die besten Werke, vier
Feuerbachs , ein Thoma , ein Daumier , ein Spitzweg, ein früher Kall -

~
morgen find in einem großen Hallensaal vereinigt , eine zweite Gruppe
bilden die Vertreter der ateliergeborenen Kunst : die Historien -, Genre - ,
Anekdoten - und Bauernmaler , eine dritte Gruppe — zum größten
«eil im großen Oberlichtsaal zusammengehängt — Werke moderner
Künstler , wie fie im wesentlichen aus der Jubiläumsausstellung er¬
worben worden . In jede dieser Abteilungen find den Umständen ent¬
sprechend kleine Anhängsel angefügt , doch ist nach Möglichkeit versucht
morden, den Grundakkord des angenommenen Schemas : »Hier Meister ,
hier Atelierkunst , hier Freilicht " festzuhalten . Die Ausstattung des
Hauses ist im Hinblick auf die relative Bescheidenheit der Sammlung
einfach und kühl. Umso kräftiger wirken die Bilder . Natürlich konnte
oie Halle mtt der kleinen Anzahl von Wetten , die der Stadt gehören,
auch «ich : annähernd gefüllt werden . Der ganze Oberstock mtt seinen
diesigen Oberlichtsälen blieb leer . In diesem Oberstock hat nun die
Etadt zur Feier der Eröffnung und mit programmatischer Tendenz
«ine Ausstellung veranstaltet . Sie nennt sie Meister -Ausstellung .
Im wesentlichen handelt es sich um deutsche und französische Meister¬
werke der Malerei des 19. Jahrhundetts , welche für kurze Zeit aus
bem Kunsthandel zusammengezogen wurden . Es ist eine Versamm¬
lung von Bildern , wie sie nur mtt großem Aufwand von Mitteln er¬
reicht werden kann, da es sich zum Teil um ganz außerordentliche

-ästhetische wie materielle Werte handelt . Unter den deutschen Bildern
feten genannt 5 Böcklins, 4 Leibi , 3 Feuerbach . 4 Thoma , Liebermann
°»s allen Perioden , ebenso Trübner , Schuch , Sperl , Leistikow, Zügel
* «. Die Reihe der Franzosen beginnt mit 3 Werken von Delacroix ,

darunter die berühmte Skizze zu den Kreuzfahrern . Es schließen sich
an 3 große Daumiers , 3 Eorots , 1 Decamps, 1 Diaz , wetter 4 große
Werke von Eourbet . Selbst der seltene Puvis de Ehavannes fehlt
nicht. Blumen von Fantin , Latour , Landschaften von Constable ,
Jomgkind , und dann vom Siebengestirn der Impressionisten , Manet ,
Monet , Pissarro , Sisley , Renoir , Degas und Cszcmne, Serien aus¬
erlesener Werke, auf die auch nicht eine der landläufigen , die fran¬
zösische Kunst ablehnenden Wendungen anwendbar bleibt . Die Aus¬
stellung wird bis Mitte , vielleicht Ende Januar täglich geöffnet sein.

— Magdeburg , 22. Dez . Siegfried Wagners neue Oper „Bana -
dietrich" , deren Uraufführung im Karlsruher Hoftheater stattfindet ,
wird nach der Karlsruher Premiere im Magdeburger Stadttheater
unter der persönlichen Leitung des Dichterkomponisten in Szene
gehen.

Dr . Cook.
bd . Paris , 22 . Dez . (Tel .) Der „Rewqork Herald ", einer der leb¬

haftesten Parteigänger von Cook, enthält sich heute noch jeden Urteils
zu dem Ergebnis der Prüfung der Cook'schen Papiere durch die Uni ,
verfität Kopenhagen. Die anderen hiesigen Blätter drucken das offi¬
zielle Kommunique zumeist ohne Kommentar ab . Einige fordern Look
auf, nunmehr aus seiner Reserve herauszutrete « und ebenso wie seine
Parteigänger Beweise für die Richtigkeit seiner Behauptungen beizu¬
bringen .

„ hd Kopenhagen . 22. Dez. (Tel .) Der Senat der Univer¬
sität Kopenhagen wird morgen zu einer Sitzung znsammentre -
te« . um über den von einer großen Anzahl seiner Mitglieder ge¬
stellten Antrag zu beraten , dem Dr . Cook den ihm bei seiner
Rückkehr von der Entdeckungsfahrt verliehenen Titel eines
Ehrendoktors abzuerkennea .

Vermischtes «
bd . Leipzig, 22. Dez . (Privattel .) Die Revision der Modistin

Zobel , die vom Schwurgericht Berlin wegen Ermordung der Opern¬
sängerin Barthold in Rostock zum Tode verurteilt worden war , ist
heute vom Reichsgericht verworfen worden.

bd Köln, 22. Dez . (Tel .) Als gestern nachmittag in einem Hause
der Stammheimerstraße ein SGähriaes Dienftmädche« in de« Keller

der Herrschaft gehen wollte, um Kohlen zu holen, wurde es von drei
Männern , die sich vermutlich im Keller versteckt hatten , um einen
Einbruch im Hause zu verüben, überfallen und schwer mißhandelt ,
sodaß das Mädchen bewußtlos liegen blieb . Rach einiger Zeit wurde
es mtt schweren Kopfverletzungen im Keller gefunden . Die Täter
find unerkannt entkommen. Der Arzt stellte bei dem Mädchen einen
Schädelbruch und eine Gehirnerschütterung fest

hd Petersburg . 22. Dez. (Tel .) Der Leutnant Groschkin,
Rentmeister des 23. Nifowschen Regiments , der in Petersburg
unter falschem Namen lebte , hat 500000 Rubel Reaiments -
gelder gestohlen .

= = Rewyork, 22 . Dez . (Tel .) Die amerikanische Bundesbehörde
verhaftete 15 fafhmable Modehändlennnen wegen Einschmuggetung
von zollpflichtigen Waren . Die dem Fiskus entzogenen Summen
belaufen sich auf 2V Millionen Mark. Die Waren wurden zum
größten Teil auf den Dampfern der Red Star Linie und der Ameri¬
can Linie befördert .

Unglücksfälle.
= Marienburg , 22. Dez. (Tel .) Auf der Kleinbahnstrecke

Köaigsdorf —Altfeld entgleiste bei Altfeld eine Lokomotive ,
fuhr den Damm hinunter und stürzte um. Der Keffel explo¬
dierte . Der Heizer wurde sofort getötet , der Maschinist starb
heute früh im Krankenhause.

hd Hamburg . 22. Dez. (Tel .) Von dem deutschen Dampfer
„Waldemar Rademacher" , der am 1 . Dezember von Leith nach
der Elbmündung abging und am 4 . Dezember in Hamburg
hätte eintrefsen müssen , fehlt bis jetzt jede Spur . Die Befatzung
bestand aus 17 Mann .

hd . Budapest , 22 . Dez. (Tel .) In Feherpatak bei Leutschen wurde
durch starke Regengüsse ein Erdrutsch verursacht , wodurch eine Papier -
Fabrik einstürzte. Sieben Arbeiter wurden zum Teil schwer, zum T- ll
tötlich verletzt. Der Schaden beträgt eine halbe Million Kronen .

= ■ London, 22. Dez. (Tel .) Bis jetzt sind 8 Leichen aus de«
Trümmern des abgebrannte « Warenhauses heroorgeholt worden .
18 Angestellte werden «och vermißt und man glaubt , daß sich anch
«och Leichen von Käufern unter den Trümmer« befinden
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ÜstingulertesPublikum cnzuziehen vermocht. — Schuberts „Wanderer -
antasie"

, Brahms Variationen und Fuge über ein Thema von
Händel und Elk,Hntcmus „Gatmoal “ bildeten die Aufgaben des
Abends . Die „Wanderers,rntesie " leuchtet noch heute als ein Denk
«al genialen Kunstschaffens , die Art, wie die intelligente Künstlerin
Zrau Kirsch sie gleichsam nachschaffend interpretierte, war über alles
Lob erhaben . Brahms Handel-Variationen spielte Frau Kirsch in be-
vundernswerter Vollendung. In der Wiedergabe von Schumanns
.Tarnaval " schuf sie eine Kunstleistung , die sich den beiden vorherge -
aangenen in würdigster Weise anreiht. Frau Hedwig Kirsch, die ln
her Durchführung ihres anspruchsvollen Programms stets vornehme
künstlerische Ruhe wahrend , das Interesse ihrer Hörer bis zum letzten
Ton zu fesseln wußte, erntete nach den einzelnen Nummern wie am
Schlüße spontanen Beifall . — Der hiesige Klavierabend der allseits
beliebten Künstlerin findet im Museumsjaal Dienstag den 28. Dezem¬
ber, abends 8 Uhr, statt .

Geschäftliche Mitteilungen .
Eine ebenso elegante wie zweckentsprechende WeihnachtsanSstel »

lang hat vor einigen Tagen das hiesige bekannte Modewaren - und
Damenlonfektionshaus S . Model , Hoflief ., Kaiserstraße 145, eröffnet .
Sowohl die ausgedehnten Parterre -Räumlichkeiten , wie auch die präch¬
tigen Räume in der ersten Etage , sind für diese Ausstellung in be¬
sonders geschmackvoller Weise mit frischem Grün und prachtvollen Per -
serteppichen der hiesigen Firma Hoflieferant Carl Kaufmann ge¬
schmückt worden und in unaufdringlicher und doch außerordentlich
übersichtlicher Weise sind hier all die Herrlichkeiten ausgestellt , die das
Haus , das zu den ersten und renommiertesten seiner Branche gehört ,
zu bieten hat . Hier findet jede Dame , was ihr Herz begehrt, mag es
nun zu jenen Modeartikeln gehören , die sich nur der Reiche oder
Wohlhabende gestatten kann, oder mag eS eine Kleinigkeit sein , die
selbst ein schmaler 1Geldbeutel zu erschwingen vermag . Selbst der
»erwöhnteste Geschmack wird hier nicht umsonst Umschau halten , denn
las Haus S . Model vermag , dank der außerordentlichen Geschäftstüch-
sigkeit semes Inhabers , Hrn . Eugen Koke , sehr wohl mit den bekann-
-esten Großstadtsirmen zu konkurrieren. Und es zeigt mit dieser Weih-
rachtsausstellung . die ja leider nur für eine kurze Spanne Zeit be¬
rechnet ist, seine Leistungsfähigkeit wieder einmal im glänzendsten
Lichte .

Letzte Telegramme
der „Gadifchen Presse - «

P . T. Eisenach. 22 . Dez . (Privattel .) Der Schultheiß Krug von
vbermarsseld ist von den vereinigte» Lib rtttn als Kandidat für
die Reichstagsersatzwahl im hiesigen Wahlbezirk aufgestellt worden .

M Kiel , 22 . Dez. Der Staatsanwaltschaftsrat Reils » der
die Anklage im Kieler Werftprozeß bearbeitet und aufgestellt
hatte , ist den „Kieler Neuest. Nachr." zufolge nach Elatz versetztworden.

M .E . München, 22 . Dez . (Privattel .) Dem Vernehmen
nach hat der vielbekämpfte Professor Schnitzer, der jahrelange »
Kämpfe mit der Kirche müde, dem Kultusminister sein Entlas¬
sungsgesuch als Professor der Münchener Universität unter¬
breitet .

ALE. Straßburg , 22. Dez. (Privattel .) In Verfolg der
Rede des Reichskanzlers im Reichstage über Elsaß -Lothringens
Zukunft wird nunmehr eine Interpellation sämtlicher Parteienim Landesansschuß angekündigt, welche von der Regierung
authentische Aufklärung fordert über den wirklichen gegenwär¬
tigen Stand der Frage einer staatsrechtlichen Selbständigkeitdes Reichslandes.

bä Perpignan» 22 . Dez . Bei Gelegenheit einer Prozession zumAndenken an die Jungfrau von Orleans kam es zu einem ernsten
Zwischenfall . Ein Teil der Bevölkerung wollte die Prozession stören.Es entstand ein lebhaftes Handgemenge , wobei zahlreiche Personen
verletzt worden find.

M Konstantinopel . 22 . Dez . Die Pforte hat das Gesuch der
russischen Regierung bezüglich der Durchfuhr eins Kriegsschiffesmit dem Leichnam des Großfürsten Michael nach der Krim be¬
willigt .

— Bombay, 22 . Dez . Im Theater „Nasik" wurde gestern « in
h i e s i g e r R i ch t « r von einem Eingeborenen aus Rache wegen einer
erhaltenen Gefängnisstrafe ermordet .

M . E . Rewyork. 22 . Dez. (Privattel .) Die neue Verschär¬
fung der Einwanderungsbestimmungen soll durch das Gesetz ge¬regelt werden . Wie „Sun " meldet, wird eine Botschaft des
Präsidenten Taft über die Einwanderung kurz nach Neujahr
erscheinen . Es bestehe aus wirtschaftlichen Gründen die Ab¬
sicht, allmählich eine bis SOprozentige Einschränkung der jähr¬
lichen Einwanderung zu erreichen.

Hesse« «nd die ArbeitS osenverfichennng.
— Darmstadt . 22. Dez . In der heutigen Sitzung brr Kammer

. -klärte auf eine Anfrage des Frhrn .. Hehl zu Herrnsheim betr. die
Arbeitslosigkeit der Minister deS Innern Braun :Die Eroßh . Regierung halte eine reichsgesetzliche obli¬
gatorische Arbeitslosenversicherung für das wirk¬
samste Mittel , um die wirtschaftlichen und soziale «
Folge « der Arbeitslosigkeit zu milder «. Doch kannan diese Frag« in nächster Zeit nicht herangetrete« werden , da dasMaterial noch nicht so vollständig »orliege, um bestimmte Maßnahmentreffen zu können.

Der Minister fuhr fort : Vorerst muffe man die Folge« der Ar¬beitslosigkeit auf andere Weife bekämpfen, wobei die öffentlichenArbeitsnachweise , die ausgebaut werden sollen , gute Dienste leistenkönnen.

Zum Tode König Leopolds II .
— Brussel, 22. Dez Die Prinzessin Luise empfing gestern denBesuch ihrer Schwester Stephanie und ihrer Tante, der Gräfin vonFlandern. Dann fuhr die Prinzessin Luise nach dem tLnigliche « Palast,wo sie längere Zeit am Sarge ihres Paters weilte und einen Blumen¬

strauß niederlegte. Sie war tief gerührt und brach in heftiges Schluch¬
zen aus.

Die zu dem Leichenbegängniß hierher kommenden Delegiertentreffen alle inkognito ein und werden nicht amtlich empfangen Fürdie heutige Leichenfeier sind strenge Maßregeln getroffen worden umdie Ordnung aufrecht zu erhalten.
'

^ Stüffel , 22. Dez . Dem „Peuple " zufolge soll gestern zwi¬schen den drei Schwestern, den Prinzessinnen Luise. Stephanieund Elementine durch Vermittelung ihrer Tante , der Gräfinvon Flandern , Mutter des neuen Königs , eine Aussohnnnostattgefunden haben.
— Paris , 22. Dez. Die Baronin Baugha« ist gestern abend aufihrem Schloß Balincourt eingetroffen. Sie war sehr aufgeregt, um-rrmte ihre Kinder und begab sich dan zum Friedensrichter, um dir

Nbvahme der gerichtlichen Siegel zu beantragen. Das Friedensgerichtvon Pontoife wird heute über diesen Antrag Beschluß faßen . Für
morgen werden die aus Brüsiel kommenden Möbel und Hausgeräte inParis erwartet.

Wie das Brüsseler Blatt „Peuple" versichert, hat die Baronin
vaughan in oen letzten Tagen bedeutende Geldbeträge aus BrüsielerBanken zurückgezogen.

61 . Wien , 22. Dez . ( Privattel .) Kaiser Franz Joseph hat
heute vormittag 11 Uhr den Prinzen Philipp von Koburg , den
früheren Gemahl der Prinzessin Luise von B-l-nen , in besonde¬
rer Audienz empfange"

Kadische Press *
Die Klottenagitation in England .

— London , 22 . Dez. Gestern abend wurden wiederum mehrere
Flotten -Redc« gehalten

In Bradford wandte sich der Unterricht « minis" i- gegen die Aeu-
ßerung Lord Tawdors, daß bei Bewilligung der Homeeulebill in
nicht zu langer Zeit eine ausländische Flotte im Hafen von Belfast
erscheinen werde , mir dem Bemerken , dann könne es sich nur um
einen Höflichleitsbesuch fremder Schiffe oder «m ei« erbeutetes feind¬
liches Geschwader handeln.

In Rockdale führte Lord Eawdor in einer Rede , die vom stür-
mischen Widerspruch begleitet war aus : Während die Deutschen
schneller bauen als ihr Flottenprogramm vorschreibt, stehen die Eng¬
länder mit gefalteten Händen da und tun nichts .

In Worthing erklärte der Postminister, die Flottenagitation
habe einen Umfang angenommen, der geradezu lächerlich sei. Die
Regierung habe alles getan, um gegen jeden Angriff geschützt zu
sein . _

Die Vorgänge in Rußland .
hd Petersburg , 22. Dez . Ministerpräsident Stolypkn und

der Marineminister Wöwodsli haben in den letzten Tagen Be¬
sprechungen mit den führenden Mitgliedern der Mehrheitspar¬
teien in der Duma über den nenen Marine -Etat gehabt. Is -
wolski schilderte in der Besprechung mit Stolypin noch einmal
die Lage in Ostasien in beruhigendem Sinne . Der Marine¬
minister betonte die Notwendigkeit der Neuordnung des Ma¬
rineamtes , namentlich die Einführung einer strafferen Unter¬
ordnung der einzelnen Zweige der Marineverwaltung unter
einem verantwortlichen Leiter .

bä Petersburg , 22. Dez . Die „Nowoje Wremia " meldet,
daß man in offiziellen Kreisen Petersburgs bestätige, daß
5V 000 Mann Truppen von Irkutsk nach der Mandschurei ab¬
gehen sollen . Die alarmierende Nachricht hat in den betreffen¬
den Kreisen eine lebhafte Diskussion der kritischen Lage tm
Osten hervorgerufen .

Weiter zirkulieren Gerüchte , daß die Verhandlungen mit
Japan abgebrochen seien und zwei russische Armeekorps nach der
mandschurischen Grenze abgehen werden.

Stn Bombenattentat in Petersburg .
--- Petersburg , 22. Dez . Zn der vorigen Nacht explodiette

in einer Wohnung der Astrachanstratze eine Bombe, wodurch
S Personen getötet und 2 Stockwerke zerstört wurden. Ein Ver¬
dächtiger wurde verhaftet , ein anderer konnte sich entfernen .

= Petersburg , 22 . Dez . Bei der Explosion in der Aftrachan-
ftraße wurde der Ehef der politischen Polizek ,
OberftKarpongetötet , der in eine Falle gelockt worden
war . Ein Geheimpolizist wurde schwer vrrwundet . Der Ber -
haftete heißt Woskressenski . In seinem Besitze befanden sich
7 Pässe.

Weiter wird hierzu berichtet : Die Vorgeschichte des Bom-
ben-Attentats liegt noch im Dunkel. Nur soviel konnte bisher
festgestellt werden, daß vor einigen Tagen ein junger Mann , der
sich als Michael Woskressenski legitimierte , die Wohnung in der
Astrachanstraße gemietet hat . Es kam dann ein Herr , angeblich
fein Onkel, zu ihm. Im Augenblick der Explosion befand sich
Woskressenski auf der Treppe. Er eilte ohne Hut und Mantel
auf die Sttsße » wo er festgenommen wurde , ehe er seinen Re¬
volver abfeuern konnte. Später wurde festgestellt , daß der er¬
wähnte Herr der Chef der politischen Polizei und der Schwer-
verwundxte ein Geheimpolizist war . Der Getötete ist buchstäb¬
lich in Stücke zerrissen.

Der Prozeß Friedjnng .
--- Wien, 22 . Dez. Zu Beginn der heutigen Verhandlung im

Prozeß Friedjung teilte der Präsident mit. das Berliner Polizeiprä¬
sidium habe festgestellt, daß Profesior Markowitsch zu der kritischen
Zeit am 20 . und 21 . Oktober bis End« Oktober 1908 in Berlin ge¬
wesen sei .

Darauf gab Dr. Friedjnng folgende EklSrung ab : ,Ich
habe alle Behauptungen meines Artikels nach gründlicher Prüfung
ausgestellt und bin so nach gewisienhastester Erwägung zu meiner
in dem Artikel niedergelegten Erundausfassung gelangt . Ich weiß die
Beweiskraft des offiziell bestätigten Aufenthalts des Professors Mar¬
kowitsch in Berlin zu würdigen und erkläre darum loyal , daß die bei¬
den Dokumente vom 20 . und 21 . Oktober 1908 a . St . auszuscheiden
sind und daß ich auch di« übrigen Dokumente nicht mehr in Anspruch
nehmen möchte.

"

Nach dieser Erklärung wurde die Klage zurückgezogen. Sodann
verkündet« der Gerichtshof den Freispruch der beiden Ange¬
klagte « Friedj « ng « ad Ambro ».

Bo »n Balkan.
hd Wien , 22 . Dez . Die „Politische Korresp.

" erfahrt über
Schritte , welche der deutsche Botschafter Freiherr von Marfchall
in der Angelegenheit der Telephon -Anlage in Konstantinopel
unternommen hat , folgendes : Freiherr von Marschall habe dem
Eroßvesir erklärt , es hätten bei der Entscheidung über die
Offertausschreiben Unkorreltheiten stattgefunden , denen ein
Ende gemacht werden müsse. Bei der Zusprechung der Kon-
zesiio» für die Herstellung der Telephon -Anlage in Konstanti¬
nopel an eine englisch-franzöfisch -amerikanische Gruppe sei zu
llngunsten deutscher Bewerber vorgegangen , ebenso in An¬
gelegenheit der Konsta .ltinopeler Stadtanleihe von 1 Million
Pfund , einer Operation , welche mit der türkischen Nationalbank ,die in Wirklichkeit ein englisches Institut ist, abgeschlossen
wurde.

— Konstantinopel , 22 . Dez . Auf Betreiben jungturkischer
Kreise hat die Regierung das vorläufige Weitererscheinen des
„Tanin " gestattet.

Zur Laae in Griechenland.
--- Athen , 22 . Dez . Das Blatt „Chronos " veröffentlicht eine Er¬

klärung , worin es heißt , der Kriegsminister habe die Majorität der
Militärliga nicht beleidigt . Der Kriegsminister und Marineminister'eien für den militärischen Aufschwung des Landes verantwortlich unddien die Pflicht , ihrerseits gegen die vorzugehr «, welche ungesundeVerhältnisse wieder einführen wollen .

61. Athen , 22 . Dez . (Privattel .) Wenn in letzter Stunde
nicht noch eine Einigung zustande kommt , muß für heuteabend die Proklamierung der Mikitürdiktatnr er¬
wartet werde«.

Amerikas Gegengeschenk an Kaiser Wilhelm.
= Washington , 22. Dez . Das Kongreßmitglied Barthold

brachte im Kongreß eine Vorlage ein betr . Bewilligung von
5000 Dollars zur Herstellung einer Kopie der hiesigen Steuben -
Statue , die dem Deutschen Kaiser als Gegengeschenk für die Sta -
tne Friedrichs des Großen übergeben werden soll.

(Friedr. v . Steuben, preußischer General unter Friedrich d .
Großen, machte sich um die Heeresorganisation der nordamerikanischenUnion in ihrem Unabhängigkeitskriegesehr verdient, nachdem er 1778als Eeneralinspektor in den Dienst der um ihre Freiheit ringenden
amerikanischen Staaten getreten war. Die Hauptstadt des Bezirks
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Die Boraänae in Nrearaarr - .
— Washington, 22 Dez liebe" das gesttige Treffen zwischen ,Anhängern Zelaya » und den Revolutionären berichtet der ,

konische Konsul in Dlue -Fields . die Anhänger Zelayas seien bei 1
Tatumbla nach verzweifeltem Kampfe in die Flucht geschlag«,

'"
den . Sie hätten viele Tote und 109 Verwundete. 150 Man«gefangen. Die Revolutionäre würden den Kampf am Mit
sortsetzen.

Nach einem Telegramm aus Managua wurde Madriz
Dienstag zum Präsidenten ausgerufen. Zelaya forderte in einer 1
spräche seine Landsleute auf, Madriz zu unterstützen. Zn uk
Antwort erklärte Madriz, sein Wille sei alle Nicaraguaner z,
einigen Bolle zu machen. Der neur Präsident erließ eine Am»und ordnete die Freilassung aller politische » Gefangenen an.

Weiteren Text siehe Seite 4 und 6.

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse . 1
Ostr. Cred. -A. 210 .75
DiSc Com.-A 196 25
DreSd . B .- Sl. 160 .90
Ost .Staatsb .-A. 159.—
Lombarden 22 .80
Gotthardb .-A. —
Tendenz : behauptet .

Frankfurt a. M.
(Mittelkurse .)

WechselAmsterd. 168.53
„ Antwerpe „808 .25
, Italien 80616
„ 9 ->nt>on 204 40
„ Pari » 81133
„ Schweiz 809 .66
. Wien 847.16

Priv .-Diskonto 4 5/ , „
Napoleons 16.21
3 )4 %Deutsche
Reichsanleihe 94,—

3% do . 84 90
3 )4 Pr . Cons. 94 —
4% Jtal . Rente 102 . 10
4% Ost. Goldr . 99 95
4 '/, % Ost.Silb . 98 60
3% 1. Portug. 64 .45
4% 1880 Russen 91 .50
4% Serben 83 50
4% Span . Ext. — .—
4% Ung .Golbr . 95 30
4%Ung .Staat »r. 92 40
Bad . Bank 135. —
Kom.-Dsk .Bank 116 —
Darmst . Bank 136 .90
Deutsch. Bank 248 50
Diskonto 196.80
Dresd . Bank 161,75
Ost. Länderbk. — .—
Rhein . Kr.-Bk. 139 —
Rhein .Hyp .-Bk. 196 50
Schaaffh . Bank 146 40
Wiener B .-B. 138. —
Ottomanbank 146. —
Bochum 252.50
Laurahütte 199 20
Gelsenk. 219. —
Harpener 208 .50

Tendenz : fest.
lSchlußkurse ).

4% n.SöaixlüUb 101.96
4% Bad . 1901 101.25
8 )4 % „ abQ. t.gL 96 55

dto. t. M . 94 20
3 )4 % 1802/94 93 .50
3 % % Bad . 1900 —. -
3 )4 % . 1902 - . -
3 )4 % Bad . 1904 93 50
3 )4 % Bad . 1907
3% Bad . 1896
4%Bayern1907 102 40
4 %Württb . I907 101 75
1 % Rh. Hyp.. 101.—

Pfdb . b. 1919
4% . 1917 100 . -
3 )4 % . 1914 91 .70

vom 22 Dezember .
4% 1897 Arg . 90 «0
5% 1896 Chin. 102 60
4 )4 % 1898 . 99 .80
5% Mexikaner

amort . inn .
I.— IV . 100 .50
5% dto. cons.

äußere 1890 100.—
1 )4 %R .StaatS .
anleih . v. 1905 99 80
4 %do .Rente1S02 90 .95
4% Türken uni *

fiz . v. 1903 94 50
Turf . Lose 180.—
Bad . Zucks . W . 182 . —
A. Elekt .. Ges. 260 . -
El .-Ges .Schuck . 138.70
Masch.Gritzner 233 20
Karlsr .Masch. 206 .
H.-A. Pakets . 133 90
Nordd . Lloyd 101.65

Rachbörse .
12 '.- 11m ii . i tun 1

Ost- Kredit -A. 210 .75
Deutsche B .-A. 248 .90
Disk .-Comm . 19610
Dresd . Bank 161 .75
Ost.S .-B . Fr . 159.
„ Südb . Lomb. 22 .90

Tendenz : fest.
Berit »

(Anfangskurse ).
Ost.Kred.-Akt. 21050
Berl -Handelsg . 181.70
Kom.. Disk .°B . 116.—
Darmst . Ban ! 137.—
Deutsche Bank 248 70
Disk .-Komm. 196 30
Dresd . Bank 161.50
Ball . u. Ohio 117.70
Boch. Gußstahl 251 .90
Dortm . Union

Lit . C. —.—
PLö .-u .Laurah . 199 25
Harpener 208 .20

Tendenz « fest.
Berlin (Schlußkurse )
3 )4 % Bad . 1900 93 .60
3 )4 % . 1904 93 .20
8 )4 % , 1907 93 .30
4% Bad . 1909 101 .75
4 %R .-Sch . 1908 100 40
3 >4 %Relchsanl . 94. -
3% Reichsanl . 8510
3 % %Preuß . C. 94 . -
3% dto. 85. -
4 %% Ruff . 1905 99 .80
4 %% Jap . . 96 10
Ost. Kreditakt. 210 50
Disk .-Komm. 196 .30
DreSd . Bank 162 . —
Nat .-B .f .Dtschl . 129.20
Kom .- Disk .-Bk. 116 20
Ost.St . -B . lfrz . ) 1 9 10
Kanada - Pacific 180 .40
Bochum.Gußst. 252 10
B -Kö.-u .Lanrah 199 20

SlfidGelsenk .Bergw .
Harpener
Phönix 2ii
Dynamit Trust iro
A ll. Elek . - G. E. aal
E .-G. Schuckeri. iU »
Siem . u. Halske 24^
Westerregeln 223«D .Met . -Patr ..F .38« .̂
M.-F . Gritzner 23» .B .Köln -Rottw . 263, .
BrauereiSmneriitil
P .. Ung^ .Psdbr . - j
Pest -Ung .K.Obl . 93

'
t

Ung .SchmaIbahn 97J
Privatdiskonto 0,

Berlin
(Nachdörse.)

Ost .Kred.. Akt. 21
Berl .Hand .-Ges . I81
Deutsche B .-Ä. 248«
Dlsk . Komm .-A. *9^ ,
Dresden . B .-A. 161«
Lmb.,Ost.Südb . 22 «
Balt . u. Ohio inj
Bochum.Gußst. 25171
3 >ortm .U. Lit .G 9H>
Laurahütte 1981
Getsenkirchen 118«
Harpener 20{U

Tendenz : schwacĥ
Wieu (10 Uhr, .

Ost.Kred.- Akt . 672«
. Länderbank 556g
. Staatsb .ffrz . ) 745..
Lomv .oil .Sudb 123«

Marknoten 1171
Ost.Kronenrente 96.il
Ost.Paprerrente
Ung . Gotdrente 11371
Ung .Kronenrent . 92.4j
Tendenz fest.

Pari ».
>frz . Rente

4% Italiener
4% Spanier
4%Türk..unifiz .
Türkische Lose
Bang . Ottoman 731.-
Rio Tmto 19.fi

London .
Chartered 31 1 T
de Beers 1
East Rand 5‘
GoldfieldS 5
RandmmeS 9 '.
Anaconda 16
Atchis. common 135 '

» preferred 107-
Chicago , Milwanlc

and St . Paul 162
Deuver prefer . 53)
LoulsvilleNasyv . I8Ü'
Union Panfic 20Ss
United Stat . Steel .

Corp . commo 94-
dito preferred 128-

98.8

97«
94«

/ Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe L B Lamrostr . 10. Telephon §23
empkisdl« ! sieb flb

all « bMkirsfbtrtllflis Traaaabttooea .
Aoaruhrllcbe and gewissenhafte Aaskann

Uber sämtliche Wertpapiere .
Aaf Wanseb erhalten Interessenten Börsen »

Berichte kostenlos .

^ efdiwitter IIloos
KalferSirage 96

Kunffbfäfter Weifmadifskarfen
Gerahmte Bilder üeujahrskarten

in bekannt größter fluswahl. 1S735J *

• s . ^

© . m. b. H.
Empfiehlt sich über die

ütlgtlegeütE

Restauration zu jeder Zeit. Mäßige Preise.
Volle Pension incl . Heizung von Mk. 7.—.

»■ ■ ' ■ Mittagesse « von Mk. 1.80 a». i-

Haus gut durchwärmt .
!0926aL.i Die Direktion : Oir . lVeuk .
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18749
Fishels Schoholadenhaus

,
Kaissrslr

.
ll Md « » L 7 krM « ,

_
* Pfd . 80 ifg . Alk . | . , 2 . — , 3 — , 4 . — , 5 «

Museumssaal .
» i n *lng den 28 . Dezember , abends 8 L'hr ,

Klavierabend
von

Hedwig Kirsch
.

Eintrittskarten:
Saal : ä Mk. 4.—> 3.— u. 2.— . Galerie : ä Mk. 2.— o. 1.—

sind im Vorverkauf in der
Sofmusikalienhandlnng Fl *. Doert ,

gaiserstrasse 159 , Eingang Ritterstrasse (Telephon 2003) und
an der Abendkasse zu haben. 17678.4 .3

Städt. Badanstalt
( Vierordtbad ).

Bekanntmachung.
Am Freitag de« 24 . Dezember

(Weihnachtsabend ) ist die Anstatt
von S Uhr nachmittags an 2.1

geschloffen.
Kassenschlufi ‘ 1̂ Uhr . 18738

Karlsrnhe
133 Kaiserstrasse 133

Sensations -PpogFsrnm
vom 23. bis 29. Dez . 1969.

98J
i r i 8.
ente
ner
ler • 978
anifiz . 948
Lose

toman 731/
o 198
ibon .

31 1

d ö 'j
S 5
:S 9 ^

10 'i
tmon 125 '
trreb 107-
iilwai , te
Paul 162 -
efet . 5Z ',,
Rasyv. 160)
nfic 208),
at . Steel ,
immo 94-
rreb 128-

Mohrchen als Nachfolger des Weihnachtsmannes . Präch¬
tiges Weihnachtsbfld .

Bilder aus dem Höllental. Wundervolk - Landschafts-
scenerien .

Der Klang des Goldes . Spannendes Drama.
Sister Jewel . Originelles Tonbild .
Die entlloheneTigerin . GelungeneHumoreske- alles lacht.
Die Ringkämpfer. Interessantes Sportbild .

Grossartiger Kunstfilm ! !

Die Tochter Shjlocks.
Seu ! Kent

Das Nordseebad Borkum. Herrliche Naturaufnahme.
Rache ist süss . Köstliche Illusion zu dem Sprichwort

Wer zuletzt lacht, lacht am bestem.“
18754

♦♦♦

B . Kamphues
Uhrmacher und JuweUer

KfJserstr . 207 . Telephon 2458 ,

il
!23

n( l

J
i

■3t
k

orten
len

18735J »

itglliM
Preise.

litt .

) nk .

BesteckeTafel

MÜU Abfuhr .
Die Abholung des HanSmülls

erfolgt am Samstag den 25 . Dez.
nicht , dagegen am Montag den
27. Dezember im ganzen Stadt¬
gebiet. 1874 :

Karlsruhe , den 20 . Dezbr . 1900

Städtisches Hieföanamt.
Siarnrnhol?-

P erWeigerungen .
Das Großh. Hofforst- n. Jagd -

amt Karlsruhe versteigert ans
Großh . Wildpark

Montag den 3. Januar 1910.
aus ■ den Abt. III . 6 Zigeuner¬
schlag , III . 8 Schnepfenflug und
III . 5. Hühnerhaa , Distrikt des
Forstwarts Fritz Heß :

14 Eichen , 370 Forlen I .—IV .
KI.. 6 Buchen .

Dienstag den 4. Januar 1910
aus den Abt. IV . 8 Eichelacker ,
IV . 11a beim großen Saufang ,
IV. 12a Beiertheimer Blöse, Di¬
strikte der Forstwirte Ullrich und
Karl Hetz:

480 Forlen I .—IV . KI .. 10
Fichten.

Zusammenkunft jeden Tag
früh )49 Uhr iur Rathaus in
Hagsfeld.

Auszüge aus den Aufnahms -
listen fertigt Hofsäger Müller rin
Schalterhaus in Karlsruhe ._

Brennholz -
Versteigerung .

Das Gr . Forstamt Langenstein¬
bach versteigert mit Borgfrist bis
1 . November 1910 am
Mittwoch den 29. Dezember 1909.
vormittags 10 Uhr. im Rathaufe
zu Kleinsteinbach das Dürrholz im
Domänenwald Buchwald, bestehend
aus 18 Ster buchenen , 31 Ster
eichenen , 31 Ster gemischten . 77
Ster forlenen Scheitern und Rol¬
len . 51 Ster gemischten , 106 Ster
forlenen Prügeln , 275 gemischten
und forlenen Wellen.

Forstwart Ronnenmacher
in Wilferdingen zeigt das Holz
aus Verlangen vor._ 11011a

*
Jür Weihnachten

empfehle: r
Honiglebknchen
Früchtebrot
Hutzelbrot
Basler Leckerli

i Garn. Honigkuchen
G Weihnachtsmänner
• m größter Auswahl .

G»r

Lhriftftollen
Gugelhupfe
Kranzbrezeln
Sttentzelkuchen
Mürbe Kränze

.. Zöpse
von Ia, Naturbutter .

Echt franz. Cognac
Rsmy Marti« H vis.,

6ns Champagne,
hochfeine alte Ware,

| Flasche Mk. 5.50 and 2.90
empfiehlt

Max Homburger,
Hoflieferant ,

80 Kronenstrasae 80
und 1793520.4

184 a Kaiserstr . 184 a .
Rabarifparmarken.

Gelegenheitskauf !
Zigarrenfabrik

mit Ahohnhaus und Lude »,
neu hergerichtet , preiswert zu
»erkaufen.

Anfragen unter Nr . B43154 an
die Expedition der „Bad . Presse".

Acker zu «erWeil
in der Nähe von Karlsruhe . Zu
erfragen unter Nr . B44783 in der
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.2

ff . Weihnachtsgebäck .

Torten u. Obstkuchen
aller Art .

i
Gustav Dennig
G Großbäckerei und Konditorei . O

G Marienstratze 11, WtMn hem ApsWeater. G
Gartenftratze 18, Stgember her W-eschsle. S

Telephon 736 . i867i d

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins . O

Ein stationäres , ausziehbares

Lokomobile.
12 ? S , Fabrikat G . Kuhn sBergl,
sehr gut erhalten , vollständig neu
in den Stand gestellt , einschließlich
neuem Eisenkamin bMg z» ver¬
kaufen . 11023a3.1
AdolfSchell & Otto Vittali,

G - nt . b. H .,
Offenburg i . B .

Wegen Betriebsänderung sind 2
gut erhaltene leichtere

Wasserräder
mod. Konstr. mit je 5 m Durch-
meffer Und ca . 2 m Breite , 1,6 m
Gefälle und 1700 Sekltr . Waffer
billig abzugeben . Das eine Rad
ist erst 2 Jahre im Betrieb und
kann eine Besichtigung jederzeit
erfolgen . 11009a.2.1

W . Ziegler, Muhlenbeßtzer.
Ettlingen t. B

Zu verkaufen:
18 Bände „Meyers Konversations¬
lexikon ", wie. neu, statt 180 M nur
100 M, 20 Bände Gartenlaube
billig, 1 schöner schwarzer Gehrock¬
anzug u. Klappzylinder für mit¬
telgroße, starke Figur pass. , billig.

Näb . Rüppurrerstr . W , H. UI.

Neue TüsihMiWiis
für 45 Mk ., neues Chaiselongue
billig zu verkaufen . 9344751

Garteustr . 8» . Ltb „ ll. rechts.

Ein

Gefchenk
für Herren
.. Jünglinge
» Knaben

finden Sie in unserem umfangreichen

Spezikl - Gefchäft

18740

Herren- und Knaben-

Bekleidung

Spiegel & Wels
.

in überfällige , erfolglos gepfändete,'
. gleichvielwelchen UrsI

* zuverlässig beigetrieben.
5 gegen Rückporto.

dubiose . „
von allen Orten werden s

prungs
ell und
ospekte

„ CtMar *' labaaaebltro Nürnberg 40 , Bleichstr. 26 , Tel. 231 .
Keine AbannementSgebflhre « ! Keine Jahresbeiträge !

Keine nachträglichen Spesenrechnungen . 10282n10 .3

„
Romanus

ll

feinfter Herren- und Damenftiefei
eignen sich vorzüglich als

Vi

18752

IMt
Donnerstag nachmittag von

3'"*—7 Uhr
und Areitaa vormittag von

8—11 Uhr. 18765
Karlsruhe , den 22. Dezbr . 1900.

H8il8' Arm8e «
Donnerstag abend 8 'j, Uhr stn-

det die

Weihnachtsfeier
für Arme und Bedürftige statt .

Freunde nnd Gönner " "
lich eingeladen .

Ski - Kurs
11>; VWUUU1UU1UUU )

vom 6.—10. Januar . Erteilt von
ersten Lehrkräften . 11018a .2.1

Nähere Auskunft durch
Wtasler , zur Halde. .

Post Oberried . Anü sfreiburg r. B.

Für Weihnachten!
Empfehle Aepfel , verschiedene

Sorten , das Pfund von 12 Pfg . an .
3 Pfund 35 Pfg . .Orangen von 4 Pfg . an per
Stück , Dutzend 45 Pfg .

Mandarine » , ganze Kiste
25 Stück nur 1.60 Mk .

Französische W « II » Ufse
Pfund 35 Pfg .

Para - Rnffe $ funb 55 Pfg .
Blumenkohl (italienischer »

von 12 Pfg . an. B44862
Ludwig -Wilhetmftr. 3 sLaden).

Mrweihnachten !
" ueige mit roten Beeren .

Iweige u. Mistel -Kronen,
chnketts. Wald kränze

empfiehlt » 44861
Elsa Thomascbewsky ,

Ludwig - Wilhelmstrahe Rr . 3.

Ulbert Heil . trbprinzenstrssse 2.
TelepUaa 17S4 .

Tüchtige Schnei erin
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damenkleidern , Blusen u . s . w . bei
billiger Berechnung . 9344601 .2.2

Markgrafenstrafie 38 . 3. Stock .

Damen nden freund ! .
Aufnahme bei

einer Hebamme.
Frau Swart , Ceintuurbaan 121

Amsterdam . 10621o9.6

Billiges Frissirgeseit!
Rasieren 10, Haarfchneidett25 Pfg
9344838.2.1 Kronenftr . 52.

m verpachten , in der Nähe der
Hirschbrücke . 18736.2.1

Zu erfrage« Degenseldstraße 4.

^ « eld vertore «. '
Eine arme Frau bat zwischen

Adler- u . Kaiserstraße chr Porte -
monnaie mit Mk. 11.— Inhalt
verloren . Der redliche Mnder wolle
dasselbe Kaiserftr . 81 - im Lichen,
abgeben . 18741

Milch
& Liter 22 Pfg . habe abzugeben in
meinem Laden und liefere an
ständige Abnehmer ftet Han ». Be¬
stellungen mündlich oder per Post¬
karte erbeten. B44M
R. Oderwald , Fasanenstr. 36.

Milch gefucht.
Suche 150 bis 200 Liter Milch

bis 16 . Januar . Kaution kann ge¬
stellt werdep. Hauptbahnhof oder
Mühlburgerwr .

Offerten unter 9344845 an die
Exped . der „Bad . Presse ".

Einige elegante
— Tanzftuud ' Kleider =
wenig getragen , wegen 5Cx<mtz ^

n

B . & E . SeegmflUer , Robes ,
Babnhofftrasie 50 . 3. St .

Konzert-Zikher
noch nngebrancht , zu »erkanfe «.
934484» SeaftfeMt * « - 2 . St .



Avendvlatt .

Die Lin - und Durchfuhr von Tieren .
□ * arl »rnhe , 22 . Dez. Aufgrund des Reichsviehseuchengesetzes

» vrde vom Ministerium des Innern verordnet : Die Ein - und Durch¬
fuhr von Pferden , Eseln , Maultieren und Mauleseln aus Belgien »den Niederlanden und England durch Frankreich oder die Schweiz ist
«ne Uber den badischen Bahnhof in Basel unter folgenden Bedingun¬
gen gestattet : Für die einzuführenden Tiere find Ursprungs - und Ge¬
sundheitszeugnisse beizubringen . Die Zeugnisse müssen von der zu¬
ständigen Orts - oder Polizeibehörde des Herkunftsortes ausgestellt
und mit einer Bescheinigung eines Tierarztes desHerkunftslandes dar -
Iber versehen sein , a) datz die Tickre von ihm untersucht und gesund
befunden worden find , b) dag am Herkunftsorte und in den Nachbar¬
gemeinden innerhalb der letzten dreißig Tage vor der Absendung eine
auf die betreffende Tiergattung übertragbare Krankheit nicht ge¬
herrscht hat . Für jedes Tier ist ein besonderes Zeugnis auszustellen .Seine Giltigkeit betrügt sechs Tage , den Tag der Ausstellung mit ein¬
gerechnet. 2 . Bei der Ankunft an der Zollstelle unterliegen die Tiere
der grenztierärztlichen Untersuchung. Tiere , die bei der Untersuchungmit einer übertragbaren Krankheit behaftet od . einer solchen verdächtig
tefunden werden , sowie Tiere , die mit kranken oder verdächtigen zu¬sammen befördert werden , oder sonst in Berühung gekommen find ,«der für die keine oder ungenügende Zeugnisse beigebracht werden ,find zurückzuweisen . Der Grund der Zurückweisung ist von demErenz -
Äerorzte auf dem Zeugnis anzugeben und mit feiner Unterschrift zu be¬
stätigen . Liegt kein Grund zur Beanstandung vor , so hat der Grenz¬
tierarzt die Polizeibehörde des Bestimmungsortes vor der Ankunftder Tiere auf Kosten des Einführenden telegraphisch in Kenntnis zu
letzen.

Die Ein - und Durchfuhr von Wiederkäuern und Schweinen aus
Belgien , den Niederlanden und England wird verboten. Ferner wurde
aufgrund des Reichsviehfeuchengefetzesangeordnet : Ziffer 2 Absatz 1
unter II der Verordnung vom 24 . Juni 1893 , die Ein - und Durchfuhrvon Tieren aus Frankreich betreffend , erhält folgenden Zusatz : „Das
Gesnndheitszeugnis mutz von dem zuständigen franzöfischen Departe -
mentrarzt (vstärinaire departemental ) beglaubigt und gestempelt sein.

Die Forderungen der Schauspieler .
= Berlin . 22 . Dez . Auf Wunsch des Staatssekretärs des Innern

Hat die Genossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger eine Denkschrift
ja einem Reichstheatergesetz ausgearbeitet , die soeben an die Mitglie -
oer des Bundesrates und des Reichstages , sowie an die zuständigenStellen versandt wird . In der Einleitung wird auf die an den Büh¬nen vielfach eingewurzelten Uebelstände hingewiesen : die Ueberbür -
dung mit Beschäftigung ohne Rücksicht auf das Ruhebedürfnis gerade
künstlerisch schaffender Menschen, die Vernachlässigung der gesundheit¬
lichen Bedürfnisse , die einseitige Vorzugsstellung der Theaterunter¬
nehmer in den Anstellungsverträgen ufw . Eine befriedigende Reform
durch das Zusammenarbeiten des Bühnenvereins und der Genossen¬
schaft Deutscher Bühnenangehöriger ist nach der Denkschrift schon um
deswillen ausgeschlossen , weil der Bühnenverein nur etwa 1l>0 Mit¬
glieder zählt und mehr als 300 Schauspielunternehmungen autzerhalbdes Vereins stehen.

Die Genossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger fordert ein
Reichstheatergesetz und erwartet davon folgenk« Reformen :

I . Die Schaffung einer Theatsrgewerbe -Jnspektio « zur Beaufstch-
tigung und Regelung des Theaterbetriebes in bezug auf folgende
Puntte :

1 . Normale Dauer von Probe « und Borstellunge « an demselben
Tage (d . h. Mitwirkung in einer Probe von normaler Dauer und
einer Vorstellung oder in zwei Vorstellungen ) .

2. Ruhepausen (non 4 Stunden ) vor Beginn der Vorstellung .3. Einschränkung der Dienstzeit zur Nachtzeit (zwischen 12 und 8
llhr ) sowie Verbot der Proben an Sonn - und Feiertagen .

Ladifche Pr - ,fe .
4 . Schutzmatzrrgel» gegen Ueberanstrengvng auf Reisen.
5 Berücksichtigung der Respektstag « für weibliche Mitglieder

(Lerbot von Kürzungen der Einkommen ) .
6 . Umgrenzung der Lernfriften bei Partien und Rollen .
7. Beaufsichtigung der Thraterdiensträumr in sanitärer (und sitt¬

licher) Hinsicht .
8. Beaufsichtigung der Betriebsrinrichtungen zur Verhütung von

Unfällen . ( Erhöhte Unfallverantwortung für den Bühnenleiter .)' 9 . Hausordnung und Verträge unterliegen insbesondere in bezugauf Ordnungsstrafen der Genehmigung der Eewerbeinfpektion . Fest¬
setzung der Ordnungsstrafen im Verhältnis zum Einkommen .

19 . Die Eewerbernspektion ist mit Strafbefugnis gegen Uebertre -
tung zu versehen.

II . Als rechtsunwirksam sind folgende bisherigen Vertragsbe¬
stimmungen zu erklären :

1 . Der Probrmonat (das einseitige Recht des Bühnenleiters , an
jedem Tage des ersten Anstellungsmonats mit nur vierzehntägiger
Frist zu kündigen) .

2. Das einseitige Borrecht des Bühnenleiters auf Verlängerungdes Vertrages .
3 . Das einseitig« Vorrecht zur Kündigung nach einem bezw . drei

Fahren bei mehrjährigen Verträgen .
4 . Jede einseitig Vorbehalte« und in eine Spielzeit fallend »

Kündigung seitens des Bühnenleiters .
5 . Die willkürliche Unterbrechung des Dienstverhältnisses unter

Forlsall der Bezüge (sogenannter Urlaub ) .
6. Gaftspielverträge mit unterlegtem Engagementsvertrag (alsomit einseitiger Bindung des Künstlers ) . Zu gestatten find nur rein «

Eastspielverträge ohne einseitige Bindung an ein Engagement .7. Das einseitige Rücktrittsrecht de» Bühnenleiters bei Schliehungdes Theaters aus geschäftlichen Gründen .
8 . Die Konkurrenzklausel , das heitzt die Beschränkung im Auftreten

zu gewissen Zeiten und auf bestimmten Bühnen .
9. Die vertragsmätzige Unterwerfung des Mitgliedes unter den

Verruf und die Verrufserklärung seitens des Bühnenleiters (für den' Fall des Vertragsbruches und zwar auch des gerichtlich nicht festge -
stellten) .

19. Die llebertragung der Dienstleistungen an einen anderen Büh¬nenleiter ohne Einwilligung des Mitgliedes .
11. Die Festsetzung einseitiger Konventionalstrafen für Vertrags¬bruch .
12 . Die vertragliche Verpflichtung des Mitgliedes , solchen The-

aterprnstons - oder llnterftützungvkassen beizutreten , deren Bestimmun¬
gen den Vorschriften des Reichsgesetzes über den Versicherungsvertrag(§ 173 ff.) zuwiderlaufen .

III . Rechte der Biihnenmitglieder , die zu gewähren find :
1 . Das Recht auf Anstellung mit Fachbereich nung (zum Beispiel alserste dramatische Sängerin , als erster Held, Charakterkomiker . ersterHeldenvater ) .
2 . Das Recht auf angemessene Beschäftigung nach Matzgabe desFaches oder eingeveichten Repertoires . Kündigungsrecht des Mitglie¬des und Schadenersatzanspruch bei Nichtbeschäftigung oder unange¬messener Beschäftigung . Zurückweisung einer Rolle oder Partie istkein Entlassungsgrund .
3. Das Recht auf Bezahlung der Borproben (die vor bezw. beiBeginn der Spielzeit stattfinden ) .
4. Das Recht auf Reisediäten neben Reise- und Transportkostenbei Gastspielen und Abstechern.
5 . Das Recht auf Lieferung der gesamten historischen Kostüme undBeihilfe zur Anschaffung der modernen Garderobe . ( Ausreichende Rei¬nigung und Desinfizierung gegen Ansteckungsgefahr.)
6 . Die Agentenprooifionen find vom Bühnenleiter zu zahlen .7. Das Honorar für theaterärztliche Untersuchung hat der Bühnen¬leiter zu tragen .
8. Das Recht auf Bezug des vertraglich «« Einkommen» in folgen¬den autzerordentlichen Fällen :

Mittwoch de« 22. Dezember 1982.

a) im Krankheitsfälle , und zwar voll bis zu 6 WochenU ^ -
weitere 6 Wochen zur Hälfte . (Militärische Einberufung , M

i schaft und sonstige unverschuldete Behinderung sind den KraT^ c
fällen gleich zu achten.) ^

b) Bei Betriebsunfällen für die ganze Zeit der DienstunLim^ .
o) Zur Hälfte des Tageseinkomnwns bei Doppelbeschäftig»^? ^mehreren Vorstellungen an einem Tage . (Matinee , Nachmitta»-^ ?

stc klungen usw . )
d ) Bei Urlaub zu Gastspielen auf Engagement .
Dies in trockener Aufzählung die Forderungen , welche die Bühû !

genoffenfchast durch ein Reichstheatergesetz verwirklicht zu utH
wünscht . Schon heute darf man wohl sagen, datz manche dieser s ?
derungen praktisch undurchführbar scheinen , andere dagegen sehi ^unterstützen sind . * '

Stimmen aus dem Publikum .
( Für die unter dieser Rubik stehenden Artikel übern,mmt die Redakt̂ !dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . ) ^

— Aus Baden , 22 . Dez . Unter dieser Rubrik erschien in Nr zwein Artikel über die Stellung der Lehrer zur Aenderung des (
mentorunterrichtsgesetzes .

Im Interesse der Beamten und zum Tröste für die Lehrer wert«, Iwir um Aufnahme folgender Ausführungen ersucht: Von jeher iftSGrund - und Hauptbitte der Schullehrer , Aufnahme in den Gehalttarif unter Hinweis auf die mittleren Beamten mit gleicher ost,ähnlicher Schulbildung . Natürlich mühten sie dann mtt dem
auch das Wehe mit übernehmen . Interessant ist eine Gegenüberstell»̂der Einkommensverhältnisse der genannten Kategorien unter Sfcnahm « eines Gehaltes der Lehrer von 1790—3999 Mark . I

1. Justizbeamte : Erste etatmätzige als Aktuar mtt 1589 Mk.
fangsgehalt , Zulagen zweijährig von je 175 Mk ., etwa im 28 .—H.Lebensjahre , also nach etwa 12 Dienstjahren . Der Beförderung z,,Gerichtsschreiber Eehaltsklaffe II etwa im 49 . Lebensjahre , Schmdann 2425 Mk.

2. BermoltungsSeamte . Verhältnisse ähnlich oder noch schlechter I
3 . Ersenbohnbeamte . Erste etatmäßige Anstellung als Betrtchwl

assistent unter Berücksichtigung der sehr schlechten Aussichten, etwa
30 .—33 . Lebensjahre , also nach etwa IS und mehr Dienstjahren .
Gehalt beträgt im 49 . Lebensjahre etwa 2499 oder 2575 Mk. Untet]Beibehaltung des herrschenden Sparsystems kann auf eins frühere tgj
stellung nicht mehr gerechnet werden, wohl aber eine noch spätereHbefürchten.

4. Finanzbeamte . Sehnlich wie bei den Bahnboamten .
5. Schullehrer . Anstellung als Hauptlehrer im 26 .—28 . äe&es* |fahre , also schon nach 6 oder 8 Dienstjahren mit 1799 Mk. (Schalt. IZm 49 . Lebensjahre etwa 2499 bis 2599 Mk . Der Schullehrer wärst !

also mit 35 Lebensjahren etwa 2299 Mk., der Mittlere Beamt «
gegen nur 2050 Mk. beziehen.

Die wetteren Gehaltsverhältnisse ergeben sich nach dem Gehalt» I
tarif . Dabei mutz sehr in Betracht gezogen werden , daß die Anstü -I
lungsverhältnisse der mittleren Beamten sich von Jahr zu Jahr!
bedeutend verschlechtern müssen , die Zetten der etatmäßigen Anstel-I
lung mit 4—5 Jahren nach der Prüfung sind entgülttg vorüber .!Es mutz mit 8 sogar 12 Jahren gerechnet werden , datz die Einkorn-1
mensverhältniffe der von den Lehrern stets ttl Vergleich gezogene» !
mittleren Beamten sich sehr zu llngunsten der Letzteren gestalten, »
liegt auf der Hand , zumal bei Berücksichtigung der häufigen , oft fehl !bedeutenden Nebenverdienste der Lehrer , wie sie kein« andere Be- I
amten -Kategorie aufzuweisen hat . Di« Fälle sind nicht gerade selten, !
datz Schullehrer 1000 Mark und mehr Nebeneinkommen haben .

Nichtsdestoweniger werden gerade die mittleren Beamten eint !
Aufbesserung der Lehrer begrüßen , da diese wiederum für sie selbst!Zrund gibt , ihre Anstellungs - und Einkommensverhältnisse verbessern !zu suchen . K.

im vabren Sinne des
Vortes ist es, wennSie
Schuhe in der '

Preislage

derfflarke trogen,

nurcUeieTIMrhi:

H. Landauer
Kaiserstrasse 183. Telephon 1588 .

' ! - I

Kese beliebten Geschenk ' Artikel in jedem
z.: Genre und größter Auswahl. 18737

Geschw . Baer
Spezialhaus für Braut- u. Kinder-Ausftattungen
Kaiserstrasse 149,1 . u . Waldstrasse 6 , p.

33 Rnr Airk . l 3;
Rene Sendung 18744*Pelze

aller Arte « eingetroffen .

Verkauf
zu sehr billigen Preisen.

31 Rur Zirkel 32
1 Treppe im Hause d . Fahrradhand !.
s rm j
zu haben . Geibelstr . 1, Mühlbura .

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al »
tes Elfen « . Metalle , so¬
wie alle Arte » Einritt ta
ungen (Brauereien , Müh¬
len . Anbrikeinrichtungen
re .) zu höchste« Tages¬
preise « .

Gleichzeitig empfehle
mich zur Ueberuahme
größerer Abbrucharbei ,
ten, Fabriken « . s. w. n .
zur Uebernahme von
Kuhrleistungen jeder Art
bei pünktlicher Ausführ¬
ung . Näheres 18412*

Martin ftotheis ,
Unternehmer ,

Karlsruhe - fflühlburg ,
Mühlstratze 10 .

litt! st!»G- Hi ütaililä Rin 11 r <»ak
für Retzaer od. Milchhändler ge¬
eignet, billig zu verkaufen. 944700

» nlmfc . feicfcciifcftzale 7.

GroherTeppich
so gut wie neu , billig abzugeben
Wuöleih -Malt Ämgecstr . 25.
18629 Hinterh .» 1 . St . 3 .2

Drehbank
für Fußbetrieb , ganz billig,
Schnellpresse (Stttn4e)

noch neu, zu verkaufen.
3344674_ Gluckstraße 7, I .

Herde -Verkauf !
Ein schöner Herd mit Kupier -

schiff. mehrere andere Herde sehr
billig abzugeben. Adlerstrahe 28,£kx£. tu Dftaiaaei . B44464

Friedr . Emil Meyer
Kaiserstrasse 126 *wvK*en

,
'I*ld-

. . — . . - — und ELarlfttorMfie
empfiehlt als praktische

Weihnachts - Geschenke
Min aufs rvIvksdaMgstv assortiertes L*c«r

=a= eleganter Neuheiten =s
in

Herren -Wäsche und
Herren -Modeartikeln

Bitte

in nur empfehlenswerten guten Qualitäten
zu den billigsten Preisen . 78517

höfliehst um gefl . Besichtigung - meiner Sebaufenste .

1 Pianiuo ,
bereit * neu , kreuzsaitig , nutzbaummatt und glanzpoliert .

! Schreibmaschine
(Remington ), sehr aut erhalt ., sowie
1eich. engl.5chlafzimmer
sehr billig abzugeben. 18632 .5.3

Markgrafenstr . 22, cm der Ecke.DIaninn föft neu, billig zurianmoy beri . 3344723
Luisenstraße 36, I.

Ptaninn schöner , voller Ton . wierldlllUU , neu , billig zu verk. 3.2B44672 Akademiestr . 48 , pari .
M* » sv »» an kreuzsaitig , neuestesIR » Modell , billig zuverkaufe «. Preis Mk . 379 .—.
18585 .5.4 Zirkel «4. IL

Pianiuo. is 'tasa
billig zu verkaufe «. 18646 .2 .2

kkronenstraste 3Z, 2 . Stock

Ä Schreibtisch,
Ichafi . saubere gute Arbeit igewachst ).
ist um 65 Mk. zu verkaufen .<844640 Luiseustr . 72 , I . 116 .

Drei truppenfromme S844731.3.2
Offifrerspferde

preiswert zu verkaufen :
1 . brauner Wallach, 7 Jahre .170 cm , ftraßen - u . automobil¬

sicher , Kommandeurpferd ,2. Fuchswallach. 12 Jahre , 184cm .8 . braune Stute , 9 Jahre , 165 cm .
Nachfrage : Durl . Alle « U , Part .

D. K. P Pauatt »Dar ItlurMWlu . IMan , ei » sich ta Karaatt aatssasm tOUaa , st«fe abar I
atasaat , m«d*gersctrt and doch absolut « suad kMden IvoIIsb , tränen „Kalaslrir *. Sofertigsn Wsh .’betlBdasGrösste Laiditigkeit a. Be^ondtehkatt . Kein Hochmtachea .Tonösl Halt I» Ruckes . Natert . Oeradebalter . TSUIe Ifreie Ataumg and Baweganc . Elaaaate , aehUaka Fiear IFBr jedea Spart geelcsat . FOr leidende and korpnleaU l

. Dame» Special -Facoas . Jllestr . Broschüre and Auskunft IBB > Vestealee aea „Kala *irte " 6 . Ob kt IL, * t | | t (Niederlage : Emm ; Schoch , Karlsruhe , Herrenstrafie 19>

i\
I Stola 2 m iacig 4reiiüx 8.50, ii, M,

gine Straussieder als Geschenk wWl
von jeder Dame immer gern *»-

nommen. Nach einem schönen Fe<Ä “
hut steht immer ihr Sinn ! Ich data
wieder enorme Mengen hereinbekattH
men und verkaufe deshalb kam
Straussfedem l L m lang ca. 15 am
breit schon kür 1 Mu 35 an kmg 2 Mu
ca. 50 cm lang 3 Mk ., ca. 18 cm btei
6 Mk„ ca . 20 cm breit N Mk ., ca. 25 cm
breit 20 Mk ., ca. 30 cm breit Ai Mk,60 cm lang ca. 30 cm breit CO Mk«80cm langBO Mk ., 100 cm lang IOC Mk.
Alle meine Federn sind garantiertecht
und fertig zum Garnieren aul dorn» H*S
in schwarz und in weise am harte,
farbig innerhalb 1 Woche . Au« M
kurzen Federn vom Sinus « wen!««
Boas und Stolen gefertigt usd *s kosht
1 Boa 8 m lang ca. 10 cm (brr 10 Mlu

Jl2 cm dick 14 Mk ., 15 cm cf k 17 Mb.
21 Mk . je nach Güte , ftm* Marzb*-

Bersand p. Nachn . von 10 Mk . an frko . Preisüsle gratis . Marrafaktar IVhutag u. StnuBsfe4adMtl&., HERMANNHE88E» vraabaa. «aiwöbdaw
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Danksagung.
die Weihnachtsfeier im städt. Krankenhanse sind an Geldge-
eingegangen von : Ihrer König!. Hoheit der Grogherzogin

, 100 JÜ \ Professor Dr . von Beck 100 Jt ; G . F . 10 Jt ; Richard
tjftitt, Kaufmann , 10 «Äc fi . 20 «4t ; 95 . u . H. 20 Jt - Frau Gret -
Gartner 10 Jt - Kommerzienrat Müller 50 Jt ; Karl Seeger .

^ »aermeister, 20 Jt ; Geschwister Bär 10 JL ; 3 . 3B. 10 Jt ; Revisor
SSnflti 5 Jt ; Frau Natalie Hiller 10 JL ; K. H . 10 Jt ; Stadtrat
CTßetl 10 «4k : I . M . 10 ^ k : Oberpoftsekretär Seubert s JL ; %zei=
urt von St . Andres 100 Jt ; Minister a. D . Erc . Eisenlohr 20 Jt ;
Br*r. Dr . Starck 50 Jt ; Frau S . Hebting , Geh. Rats Witwe . 10 JL ;
SrL @. u. I . Janson 10 Jt ; A. C . 5 Jt ; Adam Heiliger , Werkführer
Pr - I . Müller , Standesbuchführer 3 Jt ; Frau Dr . Protscher 10 Jt ;
L d . 1Ö Jt ; S . 3t. 5 Jt ; Dennig , Mehgermeister , 5 Jt ; Föhrenbach.
Eji OberregrerungSrat , iO Jt ; Albert Pfaff , Kutscherei, 2 Jt ; Frau

10 Jt ; Frau Erz . von Bohlen und Halbach 20 Jt ; Stadtrat
rüttiaQ 6 «* ; Stadtrat Dieber 5 Jt ; Stadtrat Dewerth 5 Ulf : Wem-

Wilser 10 Jt ; Wilh . Berblinger , Fabrikdirektor , 20 Jt ; Ung.
& jl ; Frau Ä. Augenstein Witwe 10 Jt ; Frau Medizinalrat Geher
2 s ; Dr . Eitel , Privatmann , 10 Jt ; Frau Emma Buhl 5 Jt ; Frei -
- : von Lobenstem. Hauptmann , 20 Jt ; Frau Sophie Klumpp 20 Jt ;

vb Stern 10 JL ; Frau Helene von Ravenstein ' 10 Jt ; Louis Kemm
« • Ferd . Doldt , Schreinermeister , 5 Jt ; Karl Graab , Unterzahl -

Freifrau von Göler 30 Jt ; Bernhard Müller , Bürsten -

ke

In

i «Mir
Kiden

staut «
■kauft

rafle li >

c wirf
m ge-
Fed * -
l haha
kurz«

16 cm

„
’ £ »
25 cm
0 Mk,
6 Mk«
SC Mk.

» Hrftx
■erd «»
Irocrf
S Wu
7 Mk.
trab»*
r Mk.
9 Mk.

. . .. . _ . . . _ _ _ Dennig . _
« ,Hier . 2 Jt ; St . H . G . 6 Jt ; Wilhelm Appenzeller. Seifensieder ,

Dr . Dressier, Geh. Med.-Rat , 3 Jt ; Gustav Dittmar 5 Jt ;
Mschw. Maisch 3 Jt ; Ung. 3 Jt ; Frau Dr . Gutmann 10 Jt ; Dr . K .in-" - -- - -

' » rrbtSanwalt 20 Jt ; Dr . Gumprtch 5 Jt ; Betty Etheimer 3 Jt ; Jakob
; Sfljm 10 uff ; Adolf Münzesheimer Zahnarzt , 10 Jt ; Frau B raue re i-

Äcektor Schrempp 20 Jt . 18708
1 Für diese Gaben sprechen wir namens der Beschenkten den herz-

Mten Dank aus .
Karlsruhe , den 21. Dezember 1908 .

KrankenhauS - Lommifsis « :
Dr . Paul .

Neuerte Modefort«

Neuester Herrenhut
Modeiorm 191t .

Soeben eingctroffen » :
Echt engl. HaarfUz, vorzfigtich in QuaUtitt and HaRbarkeit

preis Mk . 6 . 80

Prima WoBfflz, elegant in Ausstattung , äusserst solid ira Tragen
Preis Mk. 4 .00 , 4 .50 und 5 .50

yS Außerdem größte Auswahl eleganter weicher Hüte?
Neueste Formen . Aparte Farben. Jede Preislage.

^

Wilhelm Bauer
Orossh . Hoflieferant 84 Kaiserstrasse 84.

Rabattmarken . 18641
Umtausch mdi Weihnachten gerne gestattet .

Damenwäsche " — JC “ “*
nur gute Qualititen , tadellose Arbeit .

Himmelheber & liier
Inhaber teiti Vier » Hoflieferant

Eigene Wfifche-Fabrik mit Wafdi- und Bflgel-AnftaK
171 Katserstrasae 171 . 17476.2.2

Cigarren
In jeder Packung, sehr geeignet für

Weihnachtsgeschenke
«halten Sie zu den billigsten Preise» im

Total -Ausverkauf «»fc wie#

Elegante Damen-
Paletots , KostÜM,

Röcke, Antenöcke re.
«k beste mit 18660 .6.4

.
Extra-Rabatt.

9tor3Binttlmitr,34 . l &w.
lanas

Geschirre
jMdltt «

ifei « SANASnod »!

Wntawfc.
1 fihras iti ‘ imnfln f iti _1

9 **ct«a»eT4*o i
23 ®»ntai«8h4.
3

Ballsctiube
and

BesellschaftssHe
smd

in den modernsten Formen , Farben

und Ausführungen , in jeder Preislage

und reichster Auswahl am Lager .

17786 .? *

18646 .22

Karl Stiefel , Karlsruhe,
Karl - Atiedrichstratze 19 .

-» » «

find eitarnt billig abzugeben .

Kaiserstraße Nr . 93 ,
12.11 1 Treppe hoch. 16082

Loew - Hoelzle
Schuhwaren -haus

«
* Großer Uhren -Abschlag ! •

Silb . Damen - und Herren -Remont .-lJhren
800 gestempelt von 9 Mk. an. — Wecker Stück 2 Mk.

Begulateure and Freischwtnger , 14 Tage gebend,und Schlag :, 85 cm hoch, von 14 Mk . an.
Freiscbwinger mit Gönn , feinste Quahtit, 90 cm hoch,

von 25 Mk. an.
Grosse Auswahl in

Sprech -Apparaten und Platten zu Ausverkaufepreisen.
Grosses Lager in Gald - uni Silkerwaren .
. Trauringe a:vr :z ii.’.'ta

D. R. P., in 8 u. 14 Karat Goki, ohne Lötfuge , das Paar von 12 Mk. an.
: : Bitte Schaufenster zu besichtigen. ::

Karl Billlatt , Uhrmacher ,
^ Schiltzenstraese 55 , vis-ä-vis dem Auerhahn. ^

ck, ,
. - » a , — » ck

Das beste

Pfarrer Seb . Kneippssr
f ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬

troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, che Schuppenbndung
und das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem
Bölde Kneipps , in Flaschen zu 20 Pfgy Mk. 1 .75 ,

und 225 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,
Werderplatz, Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Wach fl ., Zähringer-
stn« e, O . Flacher , KaHstrasse . M . Hofheins , Luisaistrasse,A. Ktnts , Söphienstr. 66 und 127 , J . Kiösch, Herrenstr., K . Lösch ,
Kämerstr ., O . Meyer , Wifhelmstr ., F . Rciss , Luisenstr. , H . Ries ,
Friedrichsptatz , C <vl Roth , Herrenstr , W . Tachernlnn , Amalien-
strasse, F . Vogel , Friedrichsplatz , Tb . Walz , Kurvenstrasse, 1-. Wohl -
»chlejfel , Kamt , stresse , Georg Jacob , Östend-Drogerie. 18380

Straussfedern , Reiher,

Men. k « ol-
Kaiserstrasse 137.

IIBIBBIIIIIBBinB «

Dresdner BonuSwerf -BonbonS 80,
16647 .6 .6 60 u . 1.00 wirken besond . reizstillend.

hancMhrag Max Eisinger
Karlsruhe .

Lager : Bbeiehafea . Kontor :
• ■ Uilr . 11 . Telephon MC . 14944*

Extr. Thynd saoeh . Fl .1.76 ärztl . empf.
nur in den Apotheken zu haben.

Eigene Schweinezuchtu . Wurftfabr .
C . Goldhorn 2 , Schlawe i. Pem .
Teewurst pro ll, kg Mk . 1.15,
Salami . . . . 120 ,
harte SchlackwUrst

« nechenschinken
“
m 1 .12,

Rollschinken „ „ - » 1 .18,
Vers, unter Rachn. Fehlerhafte

10" ' "

o 5

Sdireibmafdiinen - und
Vervlelfäitigungs - Bureau

LoGie Scbiatti
i Karl - Frtoiricli&ase 8

enpfiehlt akh n aUoa ein
sebl&gigea Arbeiten in mo¬
derner ami pfioktbebez Aus -
fttluraag, *»ter Zoaieherang
*treii| !»ter Diskretioa . tTMo -te.0

«der Teile küaftlither
• l

Ware zurück . 10868a .l0 .3

nanmnamssmamm
Plrelitfü Imports in allen

Sorten und Ausführungen Von
den billigsten Ms zu den alterfeia -

sten und ausgesuchtesten Qualitäten bei bekannt
hilligstar a. reeUsttr Bedieaamg. 17836

Gewahre vor Weihnachten auf die Originalpreise

10°/0 Rabatt «
W. Eims Macht ! . , rnmti i

Kopfläuse
mit Brut beseitigt am schnellsten
LAtTSIH. Preis 60 Pfg. Nehmen
f ie nur echt Laufin . Hauptdepot in

arlsruh « : Internationale Apo¬
theke Kaiserstrasse 80. 10664a *

Grotzer
Abbruch.
Durch Uebernahme de» Abbruches

der Feldarltlleri « - Kaserne am
Metzer Tor in Ltrassbnrg habe ich
von heute ab folgende gut erhaltene

Baumatenalien
gegen bar zu verkaufen :

alle Sorten nur gutes Bau¬
holz. ca. 40000 Stück bereits
neue Falzziegel . 150000 Stück
Ziege: sBiberschwänze), 30000
qm eichene Riemenboden, Bo¬
den» und Schaldielen , Fenster
und Türen rc.

Auch iverden einzelne Bauten
ganz abgegeben.

Ausserdem noch ca . 2000 qm gut
erhaltene Schiefer.

Mähere » bei 18627 .10.3
Hart in Notlieis ,

I
Abbruchunternehmer,

Möhldnrg . Mühlstrasse 10, u. auf
der Adtzruchjtelte «r

"

l) p. Fleitmann s

INiikel 'Oesüiirp
Reinnickel . nitkelplal ’herf ü . Trimefall

Q Aluminium Kochgeschirr «

mlVn
'
N TafelgerSte «md Bestecke am
J Schwerter Silber (feines Neusilber

mit garantierter Silberauflage .) Be¬
stecke aus Alpacca (fernen Neosilber ).

Vereißigta Deetsche Nickelwerke A. 6.
Schwurt* | . W.

* 111 b iB« «teuUI| ifn dMKUBci gg Uni 11N •

G. Horn aus Ctf ln (Firma Gustav
Hern, Begt . 1894) Donnerstag d. 23.12.
hier. Hotel Alte Post , Eingang Hebel-
str . 271 . EL Zirn . Rr . 1 B^ 2.2

Kapitalisten
hält ach zur kostenfreien An¬
lage v. Hypothekengeldern
bestens empfohlen 17777*

August Schmitt ,
Hypotheken - and Bank¬

koni miSHiousgettchäft ,
Karlsruhe, Hirschstr . 43 ,

Telephon 2117.
Darlehen , diskret von»
Selbstgeber sofort zu ku¬
lantesten Bedingungen

(5°L) , auch an Private
Ratenrückzahtung. Bacte,Berlin 171
P»tShsmrrstr . 43a . 10656a.26.S

Amt
sal .- »erusrjäger . -sKtzst- nimmt 2 gut veranlagte Aa>

HEINRICH UNZ 9 MANNHEIM:
Patent « Hei Bdampf -

LOKOMOBILEN mit PentilStßQErflllj
»System bentz«

M, tiBfacher Uebsrstltnutx .
Heewopragemi

in Einfachheit der
Roastrukttea I .

Hoehste Oekonomie !

Hund « in gewissenhafte Dressur ,
auch nur in Pennon . Näheres nnt .
Nr . 10999a in der Expedition de»
. Bad. Presse' . _ 3f

Schulbank. Grammophon ntti
vielen Platten , Phonagraptz mit
Walzen , Trompete , Mandoline ,
Geige, Guitarre , Klarinette , Ältzte
1 Ranchtifch , 1 Schreibtisch, Bücher -
schrank, Sekretür , 1 Flodert , 1
schöne ßlberne Ankernhr , sowie
Damenuhrrn nnd Ketten billig

tu Verkaufen.
Markarafenstr 22 , an der Ecke.
Grosser Ainemetograph . neu . ist

für nur 7 Mk . z» oerkanfen .
PtzilitzpstL.B . Pt , mdtztS . Wühküna »
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Karlsruher Strafkammer.
rÄ Karlsrnh «. 22 . Dez Sitzung der Strafkamm « 1. Vorsitzender

Landgerichtsdirektor Dr . Muhliug . Verirrt « d« großherzogl.
Staatsanwaltschaft Gerichtsassessor Diedold.

In der am 13. Dez »mber verhandelten B « ufungssache von 81
Karlsruher Bäckermeistern wegen llebertretung der §§ 73 E .-O . und
134 P - St .-G .-B. erfolgte nun die Urteilsverkündung . Das Gericht
verwarf 93 d-r Berufungen und bestätigte damit die Urteile des
Schöffengerichts. . In ein -nn Falle konnte eine Verurteilung nicht er¬
folgen. da der Angeschuldigte gestorben ist . Der Gerichtshof nahm an ,
daß das verkaufte Brot nicht da» volle Gewicht hatte . Das Brot
dürfe nach Gewicht und Preis nur so verkauft werden , wie es auf dem
amtlich gestempelten Preisverzeichnis angegeben fei .

Die in der Gemeinde Nußheim herrschenden Partejstreitigkeiten
zwischen der Rathauspartei und der sog . Elserpartei haben recht uner¬
quickliche Zustande in diesem Orte gezeitigt und bei der Gehässigkeit ,
non der leider nur zu viele Anhänger dieser beiden Richtungen sich
leiten lassen , schon des Oefteren zu Prozessen und gerichtlichen Ver¬
handlungen geführt . AuS die jetzt der Entscheidung der Strafkammer
unterliegenden Anklagesache gegen den 48 Fahre alten Landwirt Karl
Friedrich Fetzer aus Rußheim habe ihren Ursprung in den Rußheimer
gemeindeparteilichen Derhältnisien . Fetzer hat im Laufe d . Zs . bei
dem hiesigen Bezirksamt gegen den Gemeinderat Theodor Roth in
Rußhrim die Anzeige erstattet , daß dieser in seiner Eigenschaft als
Torfaufseher der Gemeinde Rußheiw im Jahre 1905 für das Auf-
letzen des von der Gemeind« hergestellten Torfs Weisungen gegeben
habe, die den geltenden Vorschriften zuwiderliefen , was eine Schä¬
digung der Eemeindekaste von mindestens 10 <M ergeben habe. Auf
diese Anzeige hin wurde Erhebungen angestellt, die ergaben, daß die
Beschuldigung durchaus grundlos und lediglich nur deshalb erhoben
worden war

'
um Roth , der trotz der energischen Agitation seiner

Gegner zum
'

Gemeinderat gewählt wurde und besten Wahl diese
erfolglos angefochten hatten , um diesen um sein Amt zu bringen . Das
Gericht gab dem Denunzianten einen gehörigen Denkzettel, indem
es ihn zu « Monaten Gefängnis und 3 Zahre « Ehrverlust ver¬
urteilte .

Angeklagt des Srprestungsvttsuches war d« frühere Postgehilfe
und zuletzt bei einer Zeitung als Schreibgehilfe beschäftigte Wilhelm
Romter aus Karlsruhe . Der Angeschuldigte hatte in diesem Sommer
in Lichtental die dort zur Kur weilende Frau eines Hamburger
Großkaufmanns kenne « lernen Beide traten zu einander in engere
Beziehungen , die der Angeklagte später dazu benutzte, der Frau zu
drohen, er werde da» Geheimnis ihres galanten Liebesabenteuers
lüften , wenn er nicht mehrere hundert Mark erhalt « . Statt einer
Geldsendung erfolgte gerichtliche Anzeige ; sie brachte den Verüb« die¬
ser gemeinen Handlungsweise heute auf die Anklagebank. Der Ge¬
richtshof bestrafte den AngeNagten mit 8 Monaten vesängni » ab¬
züglich i Monat Untersuchungshaft .

Zn der Anklagesache gegen den Hotekporti« Ernst Erlenköffer
aus Bremen wegen Urkundenfälschung erkannte das Gericht auf 14
Tage Gefängnis , abzüglich 11 Tage Untersuchungshaft . Der Ange¬
klagte hatte ein Telegramm mit dem Namen eines höheren Beamten
unterschrieben, durch das eine auswärts wohnende Wirtin wegen
einer Geschäftsvergebung nach Karlsruhe bestellt wurde .

Kleine Zeitung«
m. Die Zahl 3 im Leben König Alberts . Es scheint , als ob die

; ',ahl 3 dazu berufen fei, in dem Leben des jungen Königs von Belgien
eine bedeutsame Rolle zu spielen. Allerdings hatte sich die bayerische

Wahrsagerin geirrt , als sie nach Geburt ihres zweiten Knaben dem
Prinzen uiid der Prinzessin Albert prophezeit hatte , dem Prinzenpaar
würden hintereinander drei Knaben geboren werden ; aus dem dritten
ist näml '

.h ein Mädchen geworden. Sonst aber wird die G-schichte mit
der für König Albert so vielsagenden 3 so ziemlich stimmen. Prinz
Albert war zum Beispiel der dritte präsumtive Erbe des belgischen
Königsthrones : der junge Herzog von Brabant , einziger Sohn Leo-
polds II .. ferner sein eigener älterer Bruder Balduin standen ehedem
vor ihm auf der Liste der berechtigten Thronanwärter . Er ist der dritte
belgische König, und die dritte Morgenstunde des 17. Dezembers , also
des 12 . Monats im Jahre , begrüßte in ihm den neuen Souverän .
Allerdings hat er nicht den Titel eines dritten Leopold angenommen.
Dafür fetzt sich sein Name Albert auS 2 mal 3 Buchstaben zusammen.
Er wurde geboren in Bruxelles — 3 mal 3 Buchstaben — des Jahres
1875, dessen Tausendstel ebenfalls durch 3 teilbar ist. Prinz Albert
trat 1890 in die Militärschule und damit in daS öffentliche Leben
ein , welche Zahl ebenfalls durch 3 zerlegbar iß . Er nahm 1898 als
Hauptmann zum erstenmale an den großen Manövern teil ; desglei¬
chen . Am Sonnabend des 3 . Oktober 1900 heiratete er in München
Prinzessin Elisabeth und zog am 6. mit ihr in Brüssel ein. Sein älte¬
ster Sohn wurde an einem 3 . November geboren. Als Prinz hatte er
einen Hofhalt von 3 Würdenträgern , hatte 3 Wohnungen, von denen
seine ständige Residenz in der Rue de la Science die Hausnummer 33
hatte. Am 3. April ^1909 schiffte er sich in Southampton,,nach dem
Kongo ein und “
Kongo vordrang ,
der Hauptstadt B - . _
daS Dreifach« dessen, was man von ihm erwartet .

---- Ein zeitgemäßer Witz . Der „Volksfr .
" brachte dieser Tage

unterm Strich folgende Anekdote über den fozialdem. Bizepräfidenten
Geiß, der nunmehr die Amtswohnung im Ständehaus bezogen hat .

„Die ftörrige Geis . Viehhändler , in der Eisenbahn eine Zeitungs¬
notiz bezüglich der Wohnung des zweiten Präsidenten im Landtag le¬
send. zum anderen : »Du . Mosche, hoscht schon gehört von dem schofle
Mostemattn (schlechten Geschäft ) , wo der Staat gemacht Hot? — Na !
Er Hot von Mannem for de Landtag e Geis kriegt ; in de Stall get fe,
aber net an de Hof !"

Napoleons Scheidung.
o£ Es waren in diesen Tagen 100 Zahre verflossen, seit Napo¬

leon I . am 16. Dezember 1809 seine Ehe mit der Kaiserin Zofephine
scheiden ließ. Zofephine Beauharnias war schon im Verblühen be¬
griffen, als sie im Jahre 1796 dem General Bonaparte ihre Hand
reichte . Die Ehe war nicht unglücklich , aber fie blieb kinderlos , und
das war die eine Ursache zu ihrer Trennung , als aus dem General
ein Kaiser geworden war . Napoleon wollte seine ungeheure Macht
gern einem Leibeserben hinterlasten , anstatt seinem Neffen Louis ,
dem zweiten Sohne seines Bruders Ludwig von Holland . Aber noch
ein zweiter Gedanke bestimmte ihn, eine Scheidung ins Auge zu
fasten . Die Trennung von Josephine erlaubt ihm , sich mit einem der
alten Herrscherhäuser Europas zu verbinden . Er erreichte dadurch die
Aufnahme in der Kreis der legitimen , regierenden Geschlecht« und
die Anerkennung seiner Ebenbürtigkeit .

Schließlich besprach Napoleon die Angelegenheit mit Josephine
selber, wobei er die Notwendigkeit , einen Erben zu haben, betonte :
„Wenn es nötig wird, " sagte er, „so wirst du, Josephine , mich bei
einem solchen Opfer unterstützen. Ich wurde von deiner Freundschaft
erwarten , daß du mir das Gehässige einer zwangsweisen Scheidung
ersparst. Nicht wahr , du würdest selbst die Scheidung erlangen und
hättest den Mut , dich selber zurückzuziehen ." Das tat nun freilich
Josephine nicht, aber ihre Antwort gab dem Kaiser doch zu erkennen,
daß sie einem bestimmt ausgesprochenen Verlangen auf Scheidung nicht
widerstreben würde , was ihr freilich dem Willen des Allmächtigen
gegenüber auch nichts genützt hätte .

Doch vergingen noch einige Jahre bis d« Kaiser seine Absicht
ausführte . In dieser Zeit wurde er von seiner Umgebung, nicht zum

mindesten von seiner Familie , bearbeitet , die Scheidung auszusprechl̂
Endlich tat Napoleon den entscheidenden Schritt . Am lö .

'
Dezemb »

'
1809 fand der Form wegen ein Familienrat statt , in dem Napoli
in ein« offiziellen Erklärung seinen Schritt motivierte und JoseM ^I
ihre Zustimmung schluchzend erklärte . Den Tag darauf trennte ew
Scnatsbeschlutz formell die Ehe . Jos phine behielt den Kaiserliche -
Titel , erhielt dei Millionen Franks Apanage und das Schloß 2Rai
maifon , sowie zahlreiche Kostbarkeiten.

Nun war noch die Zustimmung der Kirche einzuholen, Napoleon
begnügte sich mit der kanonisch nicht genügenden des sä hoc unter
dem Vorsitze des Erzbischofs von Paris eingesetzten geistlichen Eerich.
tes . Im Januar 1810 wurde auch hier die Scheidung ausgesprochen
„weil der Kaiser bei der kirchlichen Trauung im Jahre 1894 feinZ „.

'
wort nur unter einem moralischen Drucke gegeben hatte und dadiuch
die Sakramenlshandlung ungültig gemacht worden fei .

"

Josephine blieb trotz der Scheidung und trotz der Wiederverheirc
iung Napoleons mit ihm in Briefwechsel und hat seinen Sturz niL
lange überlebt Am 29. Mai 1814 ist sie gestorben.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr.
vom 22 . Dezember 1909.

Eine tiefe Depression ist unvermutet im Westen der britisch . ,.
Inseln erschienen und hat den hohen Druck nach dem östlichen Sfa
teleuropa verdrängt . Bis Westdeutschland herein war schon am Mör
gen Tauwetter mrt Regenfällen einaetreten , weiter ostwärts war es
noch meist heiter und kalt. Im Süowesten ist es sehr warm acuvor
den (Ile d' Aix 14 C*, Biarritz 20 C°) . Die Depression wird ' auch
zunächst ihre Herrschaft geltend machen : es ist deshalb trüoes
und mildes Wetter mit Regenfällen zu erwarten .

Wltteriingsoeoduchtiinge » der Meteorolog . Ltativn Karlsruhe .
"

■üatom. Ltzerm.
i» o.

Adjot.
ifeucht . Üou^tigfcu

in Pmz . Dins . Himine .

749.1 —0.6 4.0 91 NO beiter
743 .9 0.8 4.4 94 still Regen
740 .3 3.1 5.2 91 SW •

Dezember
21. Nachts S^ U.
22. Mrgs . 7« U.
22. Mitt. 2” U.

Höchste Temperatur am 21 . Dezember 0,6 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht —0,8.

NiederichlagSmeuge am 22. Dezember T'6 früh 0,0 mw .
Wetternachrtchte» aus dem Süden vom 22. Dezember Ttülj :

Lugano bedeckt 6 , Biarritz bedeckt 20 °. Nizza bedeckt 9 , Triei
wolkig 8 ", Florenz bedeckt 9 . Nom Nebel 6 °. äaglrari wolkenlos 13 ' .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
ltz Dom Schwarzwald , 22. Dez. Seit heut« früh herrscht anhal¬

tend« Schneefall bei 2—3 Grad Kälte .
# Hundseck , 22 . Dez . (10 Uhr vormittags ) . 30 Sciiümeic :

Schnee, darunter 10 Zentimeter Neuschnee . Anhaltender Schneefoli .
A Richstein, 22. Dez . (10 Uhr vormittags ) . 40 Zentimeter Schnee¬

höhe, darunter 10 Zentimeter Neuschnee . 2 Grad Kälte . Skibahn gm .

Winterkur fOr Lungenkranke
„Schwarzwaldheim “ Schömberg b . Wtidb & dl
650 m ü. d. M . Physikal diätet . Heilverfahren . In geeigneten 'Fällen |
spezifische Tuberkuünbehandlung . Spezialisüsche Behandl . von Erkrank ,
der oberen Luftwege . — Zentralheiz . Lift . Preise von 7—10 Mk . p. Tag.

Prosp . frei. 10666a Leitender Arzt : Dr. rried. tLitnu « »

fV Total - Ausverkauf in ScMwaren *7So %
W/

von den Einfachsten bis zu den Feinsten in nur guter Ware . 18772

Auf Herren -, Damen - und Kinderstiefel 20 % Rabatt
•Oy4 NB . Laden Ist per 1. Februar oder später zu vermieten .

Friedriciisbad
Kaiserstrasse 136 ls3%v

Instillt für physikal. Heilmethoden
und alle sonstige bewährte Kurmittel wie:

Dampfbäder , Lichtbäder , Fango
_ ■: Salus

W asseran Wendungen .

Maccanon und ausser dem Hause durch
fVldoodyCll ärztlich geschultes Personal.

Die Knrsbtollnngeii sind den ganzen Tag
für Herren und Damen geöffnet .

Gelegenheits -
Käufe

ttt 18701

Brillantringen .
Noch einige Stück ganz billig ob»

zugebrn .
Chr . Fränkle ,

Goldschmied .
Karlsruhe SniNTchtzk

Verloren
letzten Sonntag fchw . Porte¬
monnaie , Inhalt ungefähr 8 Mk.
Äbzuĉ den qezen Belohnung auf
dem Fnudbnrean . 5844860

Gänjelebern
werden fortwährend angetan f» !
Adlerftr , 88 . Querda » . 2. St ,
eegenÄ» o. Herberge z. Heimat _

dass wir unsere originellen und hochmodernen Schmncksaehen, de eeither teilweise
5 , 4 end 3

zn dem

Unsere Produkte er-
I freuen sich der grössten
Popularität u, Anerken¬
nung dos In- and Aas¬
landes, Dieselben sind

i elegant ansgefäbrte Ko¬
pien der Goldschmiede-

Ikunst, gefasst mit armem

ijr gekostet
b haben ,

r_ fabelhaft niedrigen Preise von
□ □□□□□ wunderbar

O P

i HL 2 » 1
D

n verkaufen Q
D

□□□□□□

strahlendenI
and feuernden Brillante I
artificiela (Juwelen - Imi - j
tationeu), den echten I
Brillanten und Juwelen J
täuschend ähnlich, ge- 1
tragen in den ersten Ge- I
sellschaftskreisen als Er-

sats für echt.

Ringe, Broschen , Ohrringe, Rrawattennadeln,
Hlanschettenhnapfe , Armbänder, Colliers,

Hutnadeln,Rnhänger.Herren-n.Damenuhrhetten
W Garantie auf Jeden toei uns

gekauften Gegenstand . 1875»

Bijouterie de Paris , &Ä 36.
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Frnche
» » iiStatt besonderer Anzeige. e HOFJUWELIER

Gestern abend entschlief sanft nach kurzem schwerem Leiden unser ge¬
liebter Gatte, Vater , Schwiegervater und Groasvater

Stück Pfg .
2.1 empfiehlt 18756Johann Gruber

Geh . Oberregierungsrat a . D.
im nahezu vollendeten 77 . Lebensjahre.

Karlsruhe . 22 Dezember 1909
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen ;

Hanna Lindner, geb. Gruber.

in den bekannten Der
kaufsstelleu .

GesuchtDie Traaerfeier und Feuerbestattung findet Freitag den 24. Dezember , vorm.
11 Ubr , im Krematorium statt .

Trauerbaus : Schumannstrasse 8 , III . 18768

Danksagung .
Für die beim Ableben unseres guten Vaters

Herrn Georg Joseph Lauer
Grossh . Oberhoffourier a. D»

erwiesene herzliche Teilnahme sagen innigen Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 21. Dezember 1909. 18746

Gelernt . Kaufmann
sucht Spezerei , ober Biktnalien -
geschäft m. nachweiSb . gut . Ums«
zu pachten . Derselbe würde auc .eine Filiale der Lebensmittel¬
branche od . flottgeh. Zigarrengesch.
übernehm. Gute Res. zu Diensten.
Gefl . Offerten unt . Rr . B44629
an die Exp , der „ Bad . Presse" erb.
Paff . Weihnachtsgeschenk !

Damen -Riug mit echten Steinen
ist billig zu verkaufen. 3544837

Sopuienstratze 250, 3. Stock .
Kayser-Nahmaschine »

wie neu , zu verkaufen. 3544835
A. Metzger , Waldhornstrabe 21,

ganz hinten im Los
Schönes Kiuderstühlchen. gepolstert, ist billig zu verkaufen.

3544884 Borkftratzc 3, 8. Stock .

I

.iH -usiQh

Dralle

Stille Nacht, heilige Nacht —
Hoch in seiner Wunderpracht
Strahlend steht der Lichterbaum —
Blütenhauch schwebt durch den Raum :

Dralle s Illusion.
Stille Nacht, heilige Nacht —
Sag’

, wie heißt die Zaubermacht
Die , wenn’s Christnachtsglöcklein klingt
Fruhlingugrüße zu uns bringt ?

Dralle ’s Illusion.
Stille Nacht, heilige Nacht —
Treue Lieb ’ hat Dein gedacht )
Unterm Baum im Kerzenschein
Steht ein Leuchtturm zierlich fein :

Dralle ’s Illusion.

BliHentropfenohneAlkohol
Maiglöckchen, Rose,

Vesteria Mit. 3 .—
Veilchen Mk . 4 .—

Auch in Luxus-
Ausstattungen .

Neuheit :
Dralle’sOrange-Dufttropfen

in der Tonne Mk . 1.50
(lau de Cologne ohne

Alkohol}.

ra
t tüchtiger Vertreter von
* englischem Stahlwerk für
2 Baden , eventl . Süddeutsch-
Li land gegen Hobe Provision .
A Nur Bewerber , die brauche- PS
ji kundig sind und gute Re- LI
2 ferenzen vorweisen können,

M werden berücksichtigt ,
ja Offerten unter Chiffre
B lf 7834 Q an Haasen -
EZ stein & Vogler , Basel
Kr (Schweiz). 11021a2.1

ij « iixü
(männl .) , von prämiertem
Stammbaum , preiswert zu

-2, verkaufen od . zu vertauschen.
L Offerten unter R . 4511 an rH Haasenstein & Vogler , A.-G., g

Karlsruhe , erbeten . ,2 .2

SUdfrUchte -
Engros -Haus |

A sucht am hiesigen Orte zum -
j kommisfionsweisen Verkauf ^ommissionsweisen Verkauf

vertrauenswürdigenHändler j*
t mit Lager u . Fuhrwerk , um ß— die Ware kistenweise an die ~

Kundschaft abzusetzen. Off.
unter 6 . T . 817 an Haasen -
stein ft Vogler » A . - G„
Cöln . 11008a

KARLSRUHE
Kaiserstrasse 165 — Telephon 1478.

Feine Juwelen
17511 .3.2 Gediegene

Gold - und Silberwaren
Eigene Werkstätte.

Auszeichnungen :
Chicago 1893 :: Strassburg 1895 :: Paris 1900

ooooooooooooooocxo
q Brillant -Colliers,
o Brillant -Anhängern mit Platina-Colliers ,
O Tropfen-Colliers mit Brillanten u . Perlen

Brillant-Broschen,
Brillant- und Perl -Ohrringen,

Perlen-Colliers,
Ringen mit Brillanten, Perlen,

Smaragden, Rubinen und Safiren
o Brillant -u .Perl -Brustknöpfen, Perlnadeln,
o oooooooooooooooooooooooo
Sonntags vor Weihnachten Mo 7 Ubr geStfnet .

• W

Für leichte Tätigkeit zur Bedienung einiger Musikwerke, paffende
Musikstucke zu wählen , und dergleichen wird ein 18764

Pensionär Mögt. M «fiter gesucht.
Offert en unter Nr . 1°14 kiauvtvoMagerud Karlsruhe ._ _

Stellen finderf

Bade-
Einrichtung
Badeofen mit Brause , nebst |

[ Porzellan emailliert Wanne i
mit mehrjährigerGarantie, j
von Mk. 210 «— an.

| Jos . Meess, |
Grossh- Hoflieferant,

I = Erbprinzen slr . 29.

Guterh. Konzertzither
u kaufen gesucht. Angabe mit
Kreis unter Nr . B44854 an die

Expedition der „Bad . Presse " erb .

+ « » » !

[ Weihnachtsschinken ! £
Empfehle meine anerkannt vorzüglich gut geräucherten

Schinken, per Pfund 1 . 30 Mk . , sowie Hinterschinken ,
Bayonner, Westfäler , alle möglichen Sorten Wurst¬
waren « Thüringer, Braunschweiger und Frank¬
furter Fabrikat, Conserven und Delikatessen
aller Art, sowie feine Liqueure und Punsch -

J essenzen . 18769

£ Gustav Bender , GroBh. Hoflieferant,
^ S Lammstrasse 5 « Telephon 1867.

r

Davoser Rodel
für Kinder und Erwachsene , extra verstärkt

70 cm lang Mk . 4 .60 I 90 cm lang Mk. 5,50
80 cm lang Mk . 5 .— I 100 cm lang Mk. 6 .50

Stahl -Rodel - und Lenkschlitten .
RoAschuhe , Mk . 2 .25 , 3.50 , 650 etc .

Spezial -Sport - Haus 18748

, Otto Freundlieb , SJÄST .SS”’ ■
- - k .

Meine beliebten
elegant garnierten

Weihnachtskörbe
sowie meine

Weihnachtskisten
mit kleinen und grossen Sortimenten guter
Weine , Schaumweine , Spirituosen u . Liköre

bringe in empfehlende Erinnerung.

Max Homburger
Welngrosshaiidl ng, Gr. Hofli feriat

I24a Kaiserstrasse IZ4a.
Telepbou 840.

erio «r « n
gen Tagen von Adler- bis
raffe ein schwarzes Täsch -
t violetten Streifen . Ab-
geaen gute Belohnung .

Ablerstrotze 38 . 1 Tr.

IW qm großer

Parterreraum
H mmel,

Philippsburg .
von der
18662.6 .1

13
mit direktem
Straße ist

Schwanenstratze
billig zu vermieten .

Eingang

Köchin -Besuch .
In emen grotzeren Kurort im

Schwarzw . wird für Hotel e . j . an¬
gehende Köchin zu sofortigem Eintr .
gesucht . Jahresstelle , Gelegenheit
zu gänzl . Ausbildung .

Offerten unter Nr . 11000a an d
Exped . der „Bad . Presse ”

. 2

Kaiserstr. 21. 3 . St . ist gut mobl .
Zimmer sofort oder 1 . Januar zu
vermieten . B44840 .2 .1erbt es sich fort die alte Weisheit , dag

dem Veilchenseifenpulver „Gotdperle
ganz wunderbare Geschenke jedem

Paket beigefügt sind. MietGesücheEinmal gekauft und Sie werden immer
dabei bleiben .
Fabrikant : 985a

Carl Gentner , Göppingen .

Gesucht auf 1. Januar
tiWmcs Mädchen, a - Wohnung

sucht kl . Familie (Beamtenwitwe )
per 1 . April evtl , früher (Südweff -
stadt . Offerten unter 3344867 an
die Exped. der »Bad. Presse" 2 .1

Kanal ien - Vögel
Habe noch einige mit 1 . Preisen

prämiierte Vögel abzugeben
B44857 Adlerftr . 3, 4.

das kochen kann und Hausarbeit
übernimmt . Mädchen mit guten
Zeugnissen wollen sich melden
18472 » ~

bucht wegen den vielen minderwertigen
Nachahmungen ! !Sthuizmafks , Notnack mage 13,1

Eine der ältesten u . bedeutendsten
Gesellschaften sucht für das Groß-
herzogt . Baden einen Inspektions -
Beamten . Gest . Offerten unter
Angabe der Art der seitherigen
Tätigkeit in der Feuerversicherungs-
Branche . sowie der Ansprüche auf
Gehalt und Diäten , werden unter
Nr . 18606 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.

Zu einzeln. Herrn tn er» Dorf
bös führ. Schwarzwalbes für
sofort tücht .. solide Haushäl¬
terin , bie sich auch etwas auf
Gartenarbeiten versteht , gesucht.

Genaue Offerten , mit Lohnan -
fpruchen alsbald unt . Nr . llVVIa
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten. 2 .2

Tüchtiger

Buchhalter
zum Bücherabschluß mit Inventur
und Bilanzaufftellung per sofort
gesucht. 2 .1

Zu erfragen unter Nr . 18767 in
der Expedition der „Bad . Presse" .

MomIsskM s. [of. gesucht.
3544871 Kaiserstr . 151 , 3. St .

Sofort gejucht
ein Kaufmann , mit Bücher ver¬
traut , auf einige Stunden abends.

Offerten unt . Nr . B18698 an die
Erped . der „ Bad . Presse"

. 2 .2
Bedeutende Fenster-Fabrik Süd¬

deutschlands sucht für Karlsruhe
und Baden geeigneten 5.5

Vertreter.
Offerten unt . Nr . 10937a an die

Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Ptilifo Schreiner
(Nichtorganisierte) auf bessere
Speise - , Herren - u . Schlafzimmer
sofort gesucht . Hiesiger Durch¬
schnittsverdienst 3)1. 31 .— pro Woche
bei 55stündiger Arbeitszeit .

Rötger & Co .,
Möbelfabrik, 10933a6 .3

Höchst a. Main .
Ein selbirändtger, tüchtiger

findet sofort dauernde Beschäftig¬
ung nach auswärts . Bei genügen¬
der Leistung Lebensstellung. Of¬
ferten unter Nr . 11028a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb . 2 .1

Ein zuverlässiger Gehilfe findet
bis 1 . Januar dauernde Arbeit bei
gutem Lohn. Monnnss

Stelien suchen
Tücht . Kaufmann ,

in ungekünd. Stellung , der schon
mehrere Jahre in ein . bahnamtl .
Güterbestätterei tätig ist, sucht
Stelle als Filialleiter , Geschäfts¬
führer , Expedient, Lagerist oder
dergl. Gute Empfehl . stehen zur
Seite . Gefl . Offert , unt . B44628
an die Exp , der „Bad . Presse " erb .

Junger gewandt . Man « ,
mit guter Handschrift , sucht per
1 . Januar pass. BertrauenSposten ,
bare Kaution in jeder beliebigen
Höhe kann gestellt werden . 2 .1

Offerten unt . Nr . B14858 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

kaufm. Lehrstelle
für einen jungen Mann , der zu
Ostern das Einj .-ZeugniS erhalten
hat, gesucht. Offerten unter N>r.
3344842 an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten ._ 8.1

Fwäiilain sucht Stellung inrrauiein bessere Konditorei
oder Konfiturengeschäft . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 3344843 an bte
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Weingutsbesitzerstochter sucht zur
weiteren Ausbildung des Haus »
Haltungswesens in ein . feinen Hause

Stellung.
Lohl/wird nicht beansprucht , da¬

gegen gute Behandlung mit Fa¬
milienanschluß. _ _

Offerten sind unter Nr . B448o0
an die Exp . d . „Bad . Presse " erbeten .

Zu vermieten :
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Karlsruhe lAf ■ Boiänder Kaiserstrasse 121
.

Für den "
T^ eilajaac3a .tstoecl ©rf empfehlen als besonders preiswert:

Grosse Posten Strümpfe , Handschuhe , Crikotagen , Schürzen und Taschentücher .
Ein Posten gestickte halbfertige Batist -Blusen (Schweizer Stickerei ) stöck 196 210 225

Neu eingeführt : Regenschirme für Herren , Damen und Kinder, in allen Preislagen .
lSi3 & Wir garantieren bei jedem von uns gekauften Schirm für gutes Tragen.

Unser Teppichla ^ er bietet Posten Zeppiche , Gardinen , Decken , Vorleger , Fellen etc . zu billigsten Preisen .

Bekanntmachung .
Hm Aufträge des Htadtrats werden hiermit folgende

Bestimmungen
über dir Müllabfuhr in Karlsruhe bekannt gemacht : . ■

Die Abfuhr des Hausmülls und der geloerblichen Abfälle in der
Stadt Karlsruhe mit Ausnahme der Vororte Beiertheim , Grünwinkel ,
Rintheim und Rüppurr wird von dem städtischen Ticfbauamt nach
folgenden Bestimmungen besorgt:

§ 1 .
Unentgeltlich werden Hausmül ! und Gewerbeabfälle unter folgen¬

den Bedingungen abgeführt : ,
Die Abfälle müssen in Mülleimern zu der Abholungszeit inehe

§ 4 ) unmittelbar hinter dem nach der Straße führenden Hans - , Gar¬
ten - , oder Hofeingang bereit stehen , der Zugang zu den Mülleimern
muß dem Abführversonal offen stehen , oder aus Anläuten sofort ge¬
öffnet werden.

Ausgeschlossen von der Abfuhr sind :
1. Bauschutt, Mist , Flüssigkeiten und breiartige Stoffe :
2 . Feuerungsabfälle aus :

a ) allen Anlagen , in denen mit Dampf bewegte Triebwerke zur
Verwendung kommen;

b ) den Bäckereien und Konditoreien , in denen nicht mit Holz oder
Koks gefeuert wird .

3 . Die gewerblichen Abfälle der Blechner. Sattler , Tapeziere .
8 2 .

Gegen Vergütung übernimmt das Ttefbauamt auf schriftlichen
Antrag das Abholen

1 . von Mülleimern aus zurückliegenden Grundstücksteilen ,
2 . der unter 8 l Ziffer 2 und 3 genannten Feuerungs - und gewerb¬

lichen Abfällen, soweit sie in Mülleimern bereit gestellt werden.
3 . von Abfällen, die in Gruben oder auf Lagerplätzen gesammelt

werden.
Die Vergütung beträgt im Falle der Ziffer 1 . 16 Jt

für das Gebäude im Jahr ,
im Falle der Ziffer 2 — bei Aufstellung von Eimern nächst der

Straße — . , 20 JC
tür den Betrieb im Jahr ,

— bei Aufstellung von Eimern auf zurückliegenden Grund¬
stücksteilen — . . 36 oL
für den Betrieb im Jahr ,

im Falle der Ziffer 3 . 6 JL
für jeden Wagen.

Die Betrage sind an die Stadtbauptkaffe in den Fällen der Ziffer
1 und 2 in vierteljährlichen Teilzahlungen im voraus , im Falle der
Ziffer 3 nach der jeweiligen Abfuhr zu zahlen .

Für außergewöhnliche Fälle bleibt besondere Vereinbarung Vor¬
behalten.

8 3.
Die Mülleimer müssen aus Blech hergestellt, mit Deckel und

Handgriffen versehen und so beschaffen sein, daß sie in gefülltem Zu¬
stande von einem Mann gut getragen werden können ; ihr Füllungs¬
raum darf nicht weniger als 30 und nicht mehr als 50 Liter , ihr
Leergewicht nicht mehr als 8 Kg . betragen . Sie dürfen nicht über
ihren Rand gefüllt werden.

Mülleimer , die diesen Vorschriften nicht entsprechen, werden von
dem Abführversonal nicht entleert .

8 4.
Die Tage , an welchen die Mülleimer in den einzelnen Straßen

zu entleeren sind , werden von Zeit zu Zeit bekannt gegeben.
Fällt auf einen der festgesetzten Abholungstage ein Feiertag , so

erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Tage .
Die Abfuhr beginnt in den Sommermonaten , morgens um

Uhr, in den Wintermonaten um %8 Uhr und wird derart betrieben,
daß sie spätestens um 8 Uhr abends beendet ist.

In den Fällen des § 2 Ziffer 2 bleibt besondere Bestimmung der
Abholungstage Vorbehalten.

8 5.
Diese Bestimmungen treten am 1 . Januar 1910 in Kraft .
Karlsruhe , den 9. Dezember 1909 . 18743

Städtisches Tiefbauamt .

aller Arten 18218*
staunend billig.

32 Zirkel 32 ,
Ecke Ritterstraße , 1 Treppe .

im Hause der Fahrradhandlung

Hierdurch zeige ich an, daß ich nunmehr auch
bei der Kammer für Handelssachen in
Pforzheim zugeiaffen bin.

Dr. Leopold Friedberg,
18670 .3 . 1 Rechtsanwalt ,

Karlsruhe, Kriegstrasse 48 .

»inste

Bratgänse, junge Hahnen
Französ. Poularden,

Indian, Tauben
empfiehlt

Herrn . Munding , Holl .,
HO Kaiserstrasse HO. Telephon 1042.

Enten

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren - ,
Damen - u . Kinderkleider . Stiefel
li . i . w . Zahle die höchsten Preise .
Voükarte genügt . B44856

Frau Rosa Out ,
Brunnenstraße 5 .

Oicrf .ifcit hat arme Frau md ,Berwren Amalienstr . Borte -
» ouuaiemit Inhalt . Abzug- a,Bel .

«f dem OttsbMÜ ».

Damen finden diskrete
Aufnahme bei

billiger , guter Verpflegung . Offert ,
unter 4 . IC. Ä Acheru (Baden ! post-
lagernd erbeten ._ 10733a.3 .3

Kaufm ., Ans. der 30er Jahre ,
kath., 50—60 Mille Vermögen,
wünschtpaffende vermögende Dame,
gleicher Religion , betreffs späterer
Verehelichung kennen zu lernen .

Offerten , auch von Verwandten ,
unter Rr . 11020a an die Exped.tat Jb * . Presse " erb.

Neue spanische

Drangen
sind unsere ersten
4 Waggons

eingetroffen :
mittel Stück Pfg .

Dutzend 4 *5 Pfg .

grobe Stück 3 Pfg .

Dutzend 35 Pfg .
größte , in Goldstempel-

Papier verpackt ,

Stück 6 Pfg .

Dutzend 70 Pfg .

Mandarinen
soweit noch Vorrat

Stück und 5 Pfg .

Dutzend Pfg .

und 55 Pfg .
Lususpackung in Geschenk-

Kartons

I in 12 Stück- TH FH
Kifiel U» W Pfg .

Aepfel.
Wallnüsse.
Haselnüsse .

Lebkuchen-HerM,

im bad. Schwarz « .

Dez. — 1 .
Kursleiter :

Karl Stutz . Eppingen .

Kursbeitrag f . Mitgl. d . S . C . S . M . 5 . — , f. Nichtmitgl.
M . 6 . - . Vollständige Verpflegung von M . 4 50—6 .— .

Prospekte und Anmeldungen durch d . Borst , d . Orts¬
gruppe Furtwangen d . S . C . S . ic>900a.2.2

Preislagen von M. 6 . 50
bis „ 16 . -

das Paar

für Herren
Damen.

welcher praktischste

für seine Frau , seinen Mann, Kinder , Dienst
solidenboten

ilDi 0Bf

BfiphleJOS
wirklich

preiswerte
Schüttwaren

18753

MMol-Mela,
offen und in Geschenk-

Kartons , 18759 |

Tchl-AIgei,
teilt . Trauben

empfehlen

G. m . b . H .
in den bekannten
Verkaufsstellen

Wafferdichte

Pferdedecken
Wagendecken

mit und ohne Aufschrift, fertige zu
billigsten Preisen an .

Alleinverkauf
eines der erstklassigsten Fabrikate
Deutschlands für das Großherzog¬
tum Baden .

Die von mir angefertigten Wagen¬
decken werden auch billigst re¬
pariert .

Muster und Preisliste stehengerne
zu Diensten . 17797 .6 .6

Arthur Baer
Karlsruhe ,

» aiserstr . 93 « aiserstr . 93 .

35«' .*Brauerstratze 15
sind fortwährend Herren - u«i>Knabe « - Ueberzieher .
Zigarre » . Gaslüster . Zugaitzpeio'
Garnitur , Diwan . ä Fauteuil
zu billigsten Preisen abzugrben '

Birkle,

Salz-
Bohnen
Pfund Pfg .

Brüh-
Bohnen
Pfund 20

18757 empfiehlt

Pfg .

■2:11

in den bekannten
Berkanfssteüe«.

läl & IS
10197 :

finden diskr . .
'freund ! . Anfeilibnl:

bei Frau Prir -» .
Hebamme. Knittliugeu bei Bretton.

Leipzig .
Für Wi

Reichs Hc iraf
finö.jeder sof.
i .OffertenblaU
,MARIAG £ %Probenummer 30 Pfg,

X - 2 .
Architekt.Brite um nähere Angaben wegenB . wenn auch unter Chiffre . Dank

im voraus . 1102öa.3.1M. Weimar .
finden Aufnahme
u . sorgsamste Ber -

^ pflegung im Pri -
vat -E »tbrudw »gshenu von Fra »
Damen
-Äinier , Hebamme , Straßburc
Elf ., Helenengasse 16. 9330a.l0 .S

Reiche Heirat W ,
d .Zeitschrift „Familiensin «".Stutt -
gart. Probenummer 30 Pfg . iw*a

Damen +
finden bei gewissenhafter Hebammeliebevolle Aufnahme .

Offert , an Frau « ramer .RirdorfBrrlr «), Sanderstr . 24 . 10747a.6 .5

W Bchillchls ssescheiit
w . « nJ& ÄWÄ

sunt 3. Teil des sonstigen Preises .
jSoner Salontrsch 20 Mk.. neue
Schwrnaschiff-Nahmaschine 55 Mk..elektr . Luster, statt 100 Mk . nur20 Mk .. Grammophon m. 27 Stück.8 nt ffi&Se%T3t’gt

»ke m d
erl -sungsn 9UP

empfehle meine selbstberfertigion.
soliden Ziermöbel , wie : Etageren .
Bücherregale , Roten - und «Stift .'
ständer , Klavierstühle , Panelürertk '.
rc ., in verschiedener Ausführung :
ferner : Salon - , Zimmer - u . 31 ;:;.
ziehtische äußerst billig . B ! ^ '
Magazin u . Werkstätte Werde

üraße 13 . 2. Sof , rechts.

Plüschdecken, '"
Stück 8.5V,von 3L0 an . ^ _ __ , .Karl -Friedrichstr .. p ., recht« . B44Ä >

Kinderbettsteüe .
neu . groß , elegant , für nur 9 SSW .
au verkauf . Schloßplatz 13. E na
Karl -Friedrichstr . v ', rechts.

Sperrflhplah . l . M >..
zu kaufe » gesucht .

Offerten mit Angabe der Sei ' t
u . Nummer sowie des Preises unter
Rr . B44Ä9 a . d . Exp. h. „Bad .Presse" .

Junge Gänse
Pfund

Junge Enten
Junge Hähnchen
Junge Welschhühner
Kapaunen
Poularden

18766

\

ItaL Weintrauben tce
Kistchen ea . 3 Pfand latJlJ

Feinste Ananas , o
Stack von

Mk .
an.

Gescbvisti
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